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A Einleitung
orginio entstand im Jahr 2015 aus der Anforderung heraus, kleinen und mittelständischen Unternehmen, die kein
eigenes Personalwirtschaftssystem haben, die Möglichkeit zu bieten, Personaldaten ansprechend, übersichtlich
und automatisiert als Organigramm darzustellen.
Mithilfe von orginio können auf einfache Art und Weise Daten aus Excel in grafischer Form jedem Mitarbeiter des
Unternehmens zugänglich gemacht werden.
orginio ist eine Cloud-basierte Anwendung, daher ist keine Installation notwendig. orginio kann nach einem Login
jederzeit und von überall aus über eine Internetverbindung aufgerufen werden. Organigramme können online er-
stellt und angezeigt werden.
Für Konzerne oder dezentral organisierte Unternehmen bietet Ingentis mit orginio und dem Ingentis org.manager
ein perfektes Bundle. Tochterunternehmen und Niederlassungen erstellen mit orginio Organigramme mit mini-
malem Aufwand online. Im nächsten Schritt werden die Strukturen aus orginio über eine Echtzeitschnittstelle in
das zentrale Unternehmensorganigramm integriert.

Umfang und Aktualität

Dieses Handbuch erhebt nicht den Anspruch einer Schulungsunterlage. Es werden die Programm-Masken und die
darin befindlichen Funktionalitäten beschrieben. Bedingt durch die Tatsache, dass in kurzen Intervallen neue Ver-
sionen veröffentlicht werden, kann dieses Handbuch nicht den aktuellsten Versionsstand widerspiegeln.

Alle Kapitel des Handbuchs sind auch in der Anwendung über den Dreipunkte-Knopf neben der Suchleiste erreich-
bar.

In der Anwendung finden sich an mehreren Stellen Feedback-Schaltflächen. Falls Sie Anregungen, Kom-
mentare oder einen konkreten Verbesserungsvorschlag zu einer bestimmten Funktion haben, freuen wir
uns auf Ihre Meldung.
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B Login
Anmelden

Um Ihr Organigramm zu erstellen, bearbeiten oder aufrufen zu können, müssen Sie sich zunächst anmelden. Der
Login ist nur für Personen möglich, die sich über die orginio Webseite registriert haben oder als Benutzer (siehe
Benutzer [} 113]) hinterlegt wurden. Für den Login geben Sie Ihre E-Mail-Adresse und Ihr Passwort ein. Sollten Sie
Ihr Passwort vergessen haben, können Sie über die Hier klicken-Schaltfläche Ihr Passwort zurücksetzen. Sie erhal-
ten anschließend eine Mail mit der Sie Ihr Passwort zurücksetzen und ein neues Passwort vergeben können.
Nach dem Login wird für Organigramm Benutzer der Ansichtsmodus geöffnet (siehe Ansichtsmodus [} 135]).

Abmelden

Um sich auszuloggen, müssen Sie auf die …-Schaltfläche klicken. Sowohl im Bearbeitungsmodus als auch im An-
sichtsmodus wird ein Menü geöffnet, in welchem sich der Punkt Abmelden befindet. Außerdem wird bei längerer
Inaktivität eine automatische Abmeldung durchgeführt.
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C Bearbeitungsmodus
Der Bearbeitungsmodus erfordert spezielle Berechtigungen, welche in der Einstellungsmaske Benutzer (siehe Be-
nutzer [} 113]) von einem berechtigten Benutzer erteilt und auch wieder entzogen werden können. Im Bearbei-
tungsmodus können Sie Objekte erstellen, verschieben oder auch löschen. Zudem können Sie Informationen zu
Objekten pflegen und Grundeinstellungen für Ihr orginio Konto vorgenehmen.

I Erstes Organigramm erstellen
Bei der Erstellung Ihres ersten Organigramms hilft Ihnen unser Einrichtungsassistent. Oben rechts kann über ein
Dropdown-Menü die gewünschte Sprache eingestellt werden. Anschließend stehen Ihnen drei Optionen zur Ver-
fügung:

▪ Leeres orginio: Es wird ein leeres Organigramm erstellt, das Sie entweder von Grund auf selbst erstellen oder
erst später vorhandene Daten aus einer Excel- bzw. CSV-Datei oder einem HR-System importieren. Im An-
schluss müssen Sie sich für einen Strukturtyp entscheiden (dazu mehr im Kapitel Auswahl der richtigen Struk-
tur [} 8]).

▪ Orginio mit Demodaten: Ein Organigramm mit fiktionalen Demodaten wird erstellt. Im Anschluss müssen Sie
sich für ein Strukturtyp entscheiden (dazu mehr im Kapitel Auswahl der richtigen Struktur [} 8]).

▪ Integration von orginio mit einem Partnersystem: Falls Sie eines der aufgeführten HR-Systeme verwenden,
kann ein Organigramm innerhalb weniger Minuten mit den importierten Daten erstellt werden. Je nach HR-
System stehen Ihnen im Anschluss die unterstützten Strukturtypen zur Auswahl. Achtung: Bei einigen HR-Sys-
temen steht Ihnen nur ein Strukturtyp zur Auswahl.
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Abb. 1: Los geht's mit orginio
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1. Auswahl der richtigen Struktur
Im zweiten Schritt des Einrichtungsassistenten werden Sie gefragt, in welchem Strukturtypen Ihre Daten gepflegt
sind. Sie können die verschiedenen Strukturtypen via Pfeilschaltflächen einsehen. Sobald Sie die passende Struk-
tur für Ihre Datenbasis gefunden haben, bestätigen Sie diese mit Diesen Strukturtyp auswählen. Nach der Aus-
wahl wird eine Zusammenfassung angezeigt.

Abb. 2: Auswahl des Strukturtyps
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Die zur Auswahl stehenden Organisationsstrukturen sind:

▪ Abteilungshierarchie (Abteilungen-Stellen-Personen-Struktur)

▪ Stellenhierarchie (Stellen-Personen-Struktur)

▪ Personenhierarchie (Personen-Struktur)

Die Organisationsstrukturen setzen sich aus den folgenden Objekttypen zusammen:

▪ Personen stehen für den Mitarbeiter selbst und enthält in der Regel Informationen wie Vorname, Nachname
und Geburtsdatum. Personen mit einer Stabstelle werden seitlich unter dem leitenden Objekt dargestellt.

▪ Stellen stehen für die definierten Arbeitsplätze. Diesen Stellen werden Mitarbeiter (Personen) zugeordnet.
Wenn für eine Stelle noch kein passender Mitarbeiter vorhanden ist, gilt diese als unbesetzt. Eine Stelle kann
auch mit mehreren Personen besetzt werden und eine Person kann mehreren Stellen zugeordnet werden
(siehe Stellen mehrfach besetzen (Fachlich) [} 155]). Stabstellen werden seitlich unter dem leitenden Objekt
dargestellt.

▪ Abteilungen fassen mehrere Stellen verwaltungstechnisch zusammen. Eine oder mehrere Stellen können als
leitende Stellen der Abteilung gekennzeichnet werden. Es ist auch möglich eine Stelle mehr als einer Abteilung
zuzuordnen (egal ob leitend oder „normal“). Die dafür notwendige Vorgehensweise erfolgt analog zu den Stel-
len aus dem How-To-Kapitel Stellen mehrfach besetzen (Fachlich) [} 155].

Nachdem Sie eine Struktur gewählt haben, entscheiden Sie im nächsten Schritt, ob Sie die Objekte der Struktur
manuell anlegen oder ob diese über den Datenimport eingelesen werden sollen.

Abb. 3: Manuelle Anlage der Struktur oder Datenimport

Aufgrund der Vielfalt der Strukturtypen und Objekten, die in der Praxis vorkommen können, werden Be-
schreibungen im weiteren Verlauf dieses Handbuches bis auf wenige Ausnahmen objektneutral verfasst.
Die jeweiligen Masken in den Abbildungen sind deshalb nur beispielhafte Darstellungen.
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2. Datenimport
Es gibt neun Arten, um Daten in orginio zu importieren. Sie können zwischen den Importtypen Excel / CSV, Azure
AD, BambooHR, Personio, HRworks, UKG Ready, UKG Pro, Profilbilder, Datenschema, Dateianhänge wählen.
Achtung: Alle Imorttypen, die nicht kompatibel zur ausgewählten Struktur sind, werden hier ausgegraut.

Für den Excel/CSV-Import existiert eine Import-API. Für diese API können Skripte verwendet werden, um eine Au-
tomatisierung der Datenimporte zu ermöglichen.

Abb. 4: Datenimport

2.1 Excel / CSV
Ein neuer Import kann von allen Nutzern gestartet werden, die über die Berechtigung Daten bearbeiten (siehe
Benutzer [} 113]) verfügen.

Um eine CSV- oder XLS(X)-Datei zu importieren, ziehen Sie diese entweder in das orangene Kästchen oder wählen
Sie die Datei über den Explorer aus. Um die Datei über den Explorer auszuwählen, klicken Sie auf Wählen Sie die
Datei aus.

Für den Excel/CSV-Import existiert eine Import-API. Für diese API können Skripte verwendet werden, um eine Au-
tomatisierung der Datenimporte zu ermöglichen. Die Verwendung der API wird unter Import-API [} 93] detail-
liert beschrieben.

Daten können auch aus einer Dropbox geladen werden. Dafür muss auf die gelbe Schaltfläche DROPBOX ÖFFNEN
geklickt werden. Wichtig ist dabei, dass Pop-ups für das Browser-Fenster erlaubt sind. Anschließend müssen die
Anmeldedaten angegeben und danach die gewünschten Dateien in der Dropbox ausgewählt werden.

Um ein Beispiel für den möglichen Aufbau einer funktionsfähigen CSV-, bzw. XLS(X)-Datei zu erhalten, können Sie
auf hier herunterladen klicken. Anschließend startet der Download mit einer Demo-XLS(X)-Datei. Die Demo-Datei
entspricht dem ausgewählten Strukturtyp.
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Abb. 5: Datenimport - Excel / CSV

In den nachfolgenden Schritten werden die Spalten der Import-Datei anhand automatischer Erkennung durch or-
ginio, oder durch manuelle Auswahl den gewünschten Datenfeldern zugeordnet. Dieser Vorgang wird einmal für
die Abteilungshierarchie und einmal für die Personenhierarchie (siehe Auswahl der richtigen Struktur [} 8]) be-
schrieben.

Zum einen steht eine von orginio vorgegebene Auswahl an Datenfeldern und Verknüpfungen je Datentyp zur Ver-
fügung. Zum anderen können weitere Datenfelder hinzugefügt werden, ohne den aktuellen Import dabei zu un-
terbrechen. Ab dem Feature Set proceed PERFECT (siehe Feature-Sets [} 159]) ist es zusätzlich möglich benutzer-
definierte Datenfelder (siehe Schema [} 81]) und Verknüpfungen (siehe Verknüpfungen [} 86]) anzulegen.

Bei nachfolgenden Importen werden die zuletzt zugeordneten Spaltenüberschriften automatisch geladen.
Die Voraussetzung hierfür ist, dass die Spaltenüberschriften der neuen Importdatei mit den Spaltenüber-
schriften der zuletzt importierten Datei übereinstimmen. Der Dateiname selbst ist für die Zuordnung nicht
relevant.
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Sehen Sie dazu auch

2 Planung [} 91]

2.1.1 Excel / CSV Import - Abteilungshierarchie
Nach dem Hochladen der Datei wird für jedes Tabellenblatt ein Reiter (hier z.B.: orginio-demo.xlsx (Organisations-
einheiten)) erstellt.

Abb. 6: Datenimport Zuordnung - Abteilungshierarchie

Durch die +Datei hinzufügen-Schaltfläche oben rechts neben den Reitern, öffnet sich der Explorer und es können
weitere Tabellenblätter bzw. Reiter hinzugefügt werden.
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2.1.1.1 Dateieinstellungen
Über das Zahnradsymbol erreicht man die Dateieinstellungen. Für jedes Tabellenblatt können die Einstellungen
einzeln getroffen werden.

Abb. 7: Dateieinstellungen

Durch Erste Zeile enthält Spaltenbezeichnungen kann manuell festgelegt werden, ob die erste Zeile als Spalten-
überschrift verwendet werden soll. Wird die erste Zeile zur Spaltenbezeichnung verwendet, wird sie grau hinter-
legt.

Unter Mehrwert-Trennzeichen wird festgelegt wie Mehrfachwerte erkannt werden sollen. In einer einzigen Zelle
im Tabellenblatt können durch Trennzeichen mehrere Werte desselben Datenfelds gepflegt werden. Damit Da-
tenfelder mehrere Werte enthalten können, muss der Haken Mehrfachwerte am jeweiligen Datenfeld aktiv sein
(siehe Schema [} 81]). Ein Anwendungsbeispiel für Mehrfachwerte ist beispielsweise das Pflegen mehrerer Tele-
fonnummern derselben Person.

Mit Löschen können Sie das aktuell ausgewählte Tabellenblatt aus dem Import entfernen.

Datenimport-Ablauf:

Über die Zurück- und Weiter-Schaltflächen im oberen rechten Bereich können während des Imports weite-
re Anpassungen an vorherigen Schritten vorgenommen werden.

2.1.1.2 Spalten definieren
In der Spaltendefinition wird der Inhalt einer Spalte einem Datentyp und einem Datenfeld zugewiesen. Mögliche
Datentypen sind Abteilungen, Stellen und Personen. Datenfelder sind Eigenschaften dieser Datentypen. Beispiels-
weise ist das Datenfeld „Personalnummer“ eine Eigenschaft des Datentyps „Person“.

Die Spaltendefinition wird für jede Spalte einzeln festgelegt. Sie wird von links nach rechts gelesen und ergibt da-
bei einen Satz.
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Abb. 8: Spaltenarten definieren - Abteilungshierarchie

Hier: „Die Spalte enthält Informationen zu Abteilungen die in dieses Feld übernommen werden sollen: Name“. So-
mit wird das Datenfeld Name des Datentyps Abteilungen durch diese Spalte befüllt. Füllt man diese Zeile von links
nach rechts aus, so passt orginio automatisch die möglichen übrigen Auswahlfelder an.

orginio versucht automatisch zu erkennen, welchen Inhalt eine Spalte enthält. Jede erkannte Spalte wird hellblau
markiert und erhält eine „Vorschlag“-Überschrift. Der Vorschlag der aktuell ausgewählten Spalte wird automa-
tisch angenommen und dabei dunkelblau markiert, sobald eine neue Spalte ausgewählt wird.

Eine nicht erkannte und nicht manuell zugewiesene Spalte wird grau markiert und wird im weiteren Import
ignoriert. Wird ein Vorschlag weder angenommen noch angepasst, gilt er als angenommen, sobald die
Schaltfläche Weiter geklickt wird.

Für die manuelle Spaltendefinition stehen folgende Spaltenarten zur Verfügung:

▪ Information: Die Spalte enthält Informationen zum Objekt.

▪ Eindeutiger Schlüssel: Der Spalteninhalt wird sowohl als Information, bzw. reguläres Datenfeld, als auch als
eindeutiges Erkennungsmerkmal des Datentyps genutzt.

▪ Verknüpfung: Eine Verknüpfung in orginio verbindet zwei Datentypen durch eine Dotted Line.

▪ Beim Import ignorieren: Die Spalte und ihr Inhalt werden ignoriert und nicht in orginio importiert.

In den drei nachfolgenden Kapiteln werden die Spaltenarten Information, eindeutiger Schlüssel und Verknüp-
fung weiter erläutert.
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2.1.1.3 Spaltenart - Informationen
Mit der Spaltenart Informationen wird festgelegt, dass der Spalteninhalt einem Datenfeld in orginio - unter An-
wendung eines Datentyps - zugeordnet werden soll.

Abb. 9: Spaltenart - Information - Abteilungshierarchie

„Die Spalte enthält Informationen zu Abteilungen, die in diesem Feld übernommen werden sollen: Name.“ In die-
sem Fall wird der Spalteninhalt dem Datenfeld „Name“ des Datentyps „Abteilung“ zugeordnet.

Die in orginio standardmäßig enthaltenen Datenfelder können nur jeweils einer einzigen Spalte zugeordnet wer-
den. Wird einer zweiten Spalte ein bereits zugeordnetes Datenfeld zugewiesen, wird die erste Auswahl wieder
entfernt. Über das Schaltfläche + können weitere Datentypen (siehe Schema [} 81]) definiert werden, und somit
ist es möglich fehlende Datenfelder zu ergänzen ohne den laufenden Import abzubrechen. Ab dem Feature Set
proceed PERFECT (siehe Feature-Sets [} 159]) ist es außerdem möglich Mehrfachwert-Datenfelder anzulegen (sie-
he Schema [} 81]) die mehreren Spalten zugewiesen werden können.

2.1.1.4 Spaltenart - Eindeutiger Schlüssel
Durch die Spaltenart Eindeutiger Schlüssel wird der Spalteninhalt sowohl als Information, bzw. reguläres Daten-
feld, als auch als eindeutiges Erkennungsmerkmal des Datentyps genutzt. Jedes Objekt muss einen eindeutigen
Schlüssel besitzen, da die Objekte nur so eindeutig gekennzeichnet werden können.

Abb. 10: Spaltenart - Eindeutiger Schlüssel

Jede Spalte, welche nur einmalige Werte beinhaltet, kann hierfür sinnvollerweise verwendet werden. Neben der
ID, ist das typischerweise die E-Mail-Adresse.

Einen Schlüsselwert zu vergeben ist optional, da orginio automatisch eindeutige Felder erkennen und als Schlüs-
selfelder verwenden kann. Eine als eindeutiger Schlüssel verwendete Spalte wird mit einem Schlüsselsymbol ge-
kennzeichnet.

Befinden sich eindeutige Schlüssel unterschiedlicher Datentypen in derselben Zeile erstellt orginio automatisch
eine Verknüpfung zwischen diesen.



www.orginio.de 16

Abb. 11: Verknüpfung durch eindeutige Schlüssel - Abteilungshierarchie

In diesem Beispiel ist der eindeutige Schlüssel von Personen die „Personalnummer“, der eindeutige Schlüssel von
Stellen die „Stellennummer“. Somit ordnet orginio die jeweiligen Personen den entsprechenden Stellen zu. Ver-
knüpfungen werden als eigene Spaltenart definiert.

2.1.1.5 Spaltenart - Verknüpfung
Eine Verknüpfung in orginio verbindet zwei Datentypen, ein Start- und ein Zielobjekt.

Eine Spalte mit der Spaltenart Verknüpfung wird durch das Verknüpfungs-Symbol markiert.

Abb. 12: Spaltenart - Verknüpfung - Abteilungshierarchie

Im Folgenden wird die Verknüpfungsdefinition in vier Schritten erklärt:

1. Startobjekt festlegen

Abb. 13: Startobjekt festlegen - Abteilungshierarchie

„Die Spalte enthält eine Verknüpfung von Stellen…“

Zuerst wählen Sie aus, welcher Datentyp als Startpunkt für die Verknüpfung verwendet wird. In diesem Fall wer-
den Stellen mit dem nachfolgenden Zielobjekt verknüpft.
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2. Zielobjekt festlegen

Abb. 14: Zielobjekt festlegen - Abteilungshierarchie

„Die Spalte enthält eine Verknüpfung von Stellen mit Abteilungen...“

Im zweiten Schritt wird ausgewählt welchem Datentyp das Zielobjekt angehört. In diesem Fall werden Stellen mit
Abteilungen verknüpft.

3. Art der Verknüpfung festlegen

Abb. 15: Art der Verknüpfung festlegen - Abteilungshierarchie

„Die Spalte enthält eine Verknüpfung von Stellen mit Abteilungen. Verknüpft werden Abteilung...“

Im dritten Schritt wird festgelegt welche Art von Verknüpfung zwischen den Objekten getroffen werden soll. In
diesem Fall wird eine Verknüpfung zwischen Stellen und Abteilungen erstellt. Über das Plussymbol können ab
dem Feature Set complete COMFORT (siehe Feature-Sets [} 159]) weitere Verknüpfungsarten angelegt werden.

Das Vorgehen hierzu können Sie im Kapitel Verknüpfungen [} 86] nachlesen.

Die in diesem Beispiel unter Verknüpft werden… verwendete Verknüpfung trägt den Namen Abteilung,
verwechseln Sie diese nicht mit dem Datentyp Abteilung.

4. Bedingung zur Auswahl des Zielobjekts festlegen

Abb. 16: Bedingung zur Auswahl des Zielobjekts festlegen - Abteilungshierarchie
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„Die Spalte enthält eine Verknüpfung von Stellen mit Abteilungen. Verknüpft werden Abteilung anhand des Fel-
des Abteilungsnummer.“ Im letzten Schritt wird festgelegt anhand von welchem Datenfeld die Zielobjekte identi-
fiziert werden. Das hier ausgewählte Datenfeld muss inhaltlich mit dem Datenfeld der aktuell markierten Spalte
(die das Verknüpfungssymbol trägt) übereinstimmen. In diesem Fall werden die Stellen an die Abteilungen an-
hand der Abteilungsnummer zugewiesen.

2.1.1.6 Art des Imports

Abb. 17: Art des Imports auswählen

Sind bereits Daten in orginio vorhanden, kann ausgewählt werden welche Importart verwendet werden
soll.



www.orginio.de 19

Abgleichen

Die bestehenden Daten in orginio werden mit dem aktuellen Import synchronisiert. Bestehende Objekte, welche
nicht im neuen Import aufgeführt sind, werden dabei gelöscht. Leere Zellen in importierten Spalten überschrei-
ben die entsprechenden bisherigen Werte. Dies schließt jedoch nur Objekte von Datentypen und Inhalte von Da-
tenfeldern ein, welche im Import enthalten sind. Sind beispielsweise im neuen Import nur Abteilungen enthalten,
werden dabei zwar keine Personen-Datenfelder oder Stellen-Datenfelder beeinflusst, jedoch werden Abteilungen
und Verknüpfungen zwischen Abteilungen und Stellen oder Personen verändert.

Alle neuen Daten werden zu den bestehenden Daten hinzugefügt.

Zusätzlich importieren

Felder und Objekte werden neu hinzugefügt und bestehende Werte werden überschrieben. Leere Zellen in den
Importdaten werden ignoriert.

Ab dem Feature Set proceed PERFECT (siehe Feature-Sets [} 159]) ist es möglich über die Datenwiederher-
stellung (siehe Daten [} 78]) Datenimporte rückgängig zu machen.
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2.1.1.7 Vorschau

Abb. 18: Vorschau - Abteilungshierarchie

Die Vorschau im unteren Bereich stellt maximal 50 Objekte pro Datentyp und drei Hierarchieebenen dar. Im Rei-
ter Hierarchie werden die Objekte dargestellt anhand denen das Organigramm aufgebaut wird. In einer Abtei-
lungshierarchie (siehe Auswahl der richtigen Struktur [} 8]) sind dies Abteilungen, bzw. Organisationseinheiten. In
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den Datentyp-Reitern Abteilungen, Stellen, Personen kann überprüft werden, ob die Felder richtig zugeordnet
und befüllt wurden. In den Vorschau-Reitern werden nur Objekte angezeigt welche im aktuellen Import enthalten
sind. Falls von einem ganzen Datentyp keine Objekte importiert werden, wird der entsprechende Reiter auch
nicht dargestellt.

Im Reiter Import Protokoll können folgende Fehler bzw. Hinweise aufgeführt werden:

▪ Zyklus in Hierarchie vorhanden: Zirkelbezüge in den Daten liegen vor, wenn ein Objekt auf sich selbst oder
auf ein vorheriges verweist, so dass eine geschlossene Schleife entsteht. Das Organigramm wird trotz der Zir-
kelbezüge erstellt. Zirkelbezüge werden an einer beliebigen Stelle im „Kreis“ aufgelöst. Somit wird zwar ein
Organigramm dargestellt, jedoch mit einer zufällig gewählten höchsten Abteilung. Bitte beheben Sie die zirku-
lären Abhängigkeiten in der Datenbasis.

▪ Beziehung kann nicht aufgelöst werden: Eine Verknüpfung findet kein Zielobjekt. Bitte überprüfen Sie, ob ih-
re eindeutigen Schlüssel korrekt gepflegt sind.

▪ Objekt hat keinen Schlüsselwert: Die entsprechende Zelle der als eindeutiger Schlüssel verwendeten Spalte
enthält keinen Wert. Bitte pflegen Sie diesen nach.

▪ Das Hierarchieobjekt hat keine Eltern und keine Kinder: Hierarchieobjekte, die nicht mit den anderen Hierar-
chieobjekten verknüpft sind, werden gebündelt unter einem Objekt namens „Nicht in Hierarchie“ dargestellt.

2.1.2 Excel / CSV Import - Personenhierarchie
Nach dem Hochladen der Datei wird für jedes Tabellenblatt ein Reiter (hier z.B.: orginio-demo (1).xlsx (Personen))
erstellt.

Abb. 19: Datenimport Zuordnung - Personenhierarchie

Durch die +Datei hinzufügen-Schaltfläche oben rechts neben den Reitern, öffnet sich der Explorer und es können
weitere Tabellenblätter bzw. Reiter hinzugefügt werden.



www.orginio.de 22

2.1.2.1 Dateieinstellungen
Über das Zahnradsymbol erreicht man die Dateieinstellungen. Für jedes Tabellenblatt können die Einstellungen
einzeln getroffen werden.

Abb. 20: Dateieinstellungen

Durch Erste Zeile enthält Spaltenbezeichnungen kann manuell festgelegt werden, ob die erste Zeile als Spalten-
überschrift verwendet werden soll. Wird die erste Zeile zur Spaltenbezeichnung verwendet, wird sie grau hinter-
legt.

Unter Mehrwert-Trennzeichen wird festgelegt wie Mehrfachwerte erkannt werden sollen. In einer einzigen Zelle
im Tabellenblatt können durch Trennzeichen mehrere Werte desselben Datenfelds gepflegt werden. Damit Da-
tenfelder mehrere Werte enthalten können, muss der Haken Mehrfachwerte am jeweiligen Datenfeld aktiv sein
(siehe Schema [} 81]). Ein Anwendungsbeispiel für Mehrfachwerte ist beispielsweise das Pflegen mehrerer Tele-
fonnummern derselben Person.

Mit Löschen können Sie das aktuell ausgewählte Tabellenblatt aus dem Import entfernen.

Datenimport-Ablauf:

Über die Zurück- und Weiter-Schaltflächen im oberen rechten Bereich können während des Imports weite-
re Anpassungen an vorherigen Schritten vorgenommen werden.
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2.1.2.2 Spalten definieren
In der Spaltendefinition wird der Inhalt einer Spalte einem Datenfeld zugewiesen. Datenfelder sind Eigenschaften
von Datentypen, in Personenhierarchien sind ausschließlich „Personen“ als Datentyp verfügbar. Datenfelder sind
Eigenschaften von Datentypen. Somit ist das Datenfeld „Personalnummer“ eine Eigenschaft des Datentyps „Per-
son“.

Die Spaltendefinition wird für jede Spalte einzeln festgelegt. Sie wird von links nach rechts gelesen und ergibt da-
bei einen Satz.

Abb. 21: Spalten definieren - Personenhierarchie

Hier: „Die Spalte enthält Informationen zu Personen, die in dieses Feld übernommen werden sollen: Name“. So-
mit wird das Datenfeld Name durch diese Spalte befüllt. Füllt man den diese Zeile von links nach rechts aus, so
passt orginio automatisch die möglichen übrigen Auswahlfelder an.

orginio versucht automatisch zu erkennen, welchen Inhalt eine Spalte enthält. Jede erkannte Spalte wird hellblau
markiert und erhält eine „Vorschlag“-Überschrift. Der Vorschlag der aktuell ausgewählten Spalte wird automa-
tisch angenommen und dabei dunkelblau markiert, sobald eine neue Spalte ausgewählt wird.

Eine nicht erkannte und nicht manuell zugewiesene Spalte wird grau markiert und wird im weiteren Import
ignoriert. Wird ein Vorschlag weder angenommen noch angepasst, gilt er als angenommen, sobald die
Schaltfläche Weiter geklickt wird.

Für die manuelle Spaltendefinition stehen folgende Spaltenarten zur Verfügung:

▪ Information: Die Spalte enthält Informationen zum Objekt.

▪ Eindeutiger Schlüssel: Der Spalteninhalt wird sowohl als Information, bzw. reguläres Datenfeld, als auch als
eindeutiges Erkennungsmerkmal des Datentyps genutzt.

▪ Verknüpfung: Eine Verknüpfung in orginio verbindet zwei Datentypen durch eine Dotted Line.

▪ Beim Import ignorieren: Die Spalte und ihr Inhalt wird ignoriert und nicht in orginio importiert.

In den drei nachfolgenden Kapiteln werden die Spaltenarten Information, eindeutiger Schlüssel und Verknüp-
fung weiter erläutert.
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2.1.2.3 Spaltenart: Informationen
Mit der Spaltenart Informationen wird festgelegt, dass der Spalteninhalt einem Datenfeld zugeordnet werden
soll.

Abb. 22: Spaltenart - Information - Personenhierarchie

„Die Spalte enthält Informationen zu Personen, die in diesem Feld übernommen werden sollen: Name.“ In diesem
Fall wird der Spalteninhalt dem Datenfeld „Name“ zugeordnet.

Die in orginio standardmäßig enthaltenen Datenfelder können nur jeweils einer einzigen Spalte zugeordnet wer-
den. Wird einer zweiten Spalte ein bereits zugeordnetes Datenfeld zugewiesen, wird die erste Auswahl wieder
entfernt. Über die Schaltfläche + können weitere Datentypen (siehe Schema [} 81]) definiert werden, und somit
ist es möglich fehlende Datenfelder zu ergänzen ohne den laufenden Import abzubrechen. Ab dem Feature Set
proceed PERFECT (siehe Feature-Sets [} 159]) ist es außerdem möglich Mehrfachwert-Datenfelder anzulegen (sie-
he Schema [} 81]) die mehreren Spalten zugewiesen werden können.

2.1.2.4 Spaltenart: Eindeutiger Schlüssel
Durch die Spaltenart Eindeutiger Schlüssel wird der Spalteninhalt sowohl als Information, bzw. reguläres Daten-
feld, als auch als eindeutiges Erkennungsmerkmal des Datentyps genutzt. Jedes Objekt muss einen eindeutigen
Schlüssel besitzen, da die Objekte nur so eindeutig gekennzeichnet werden können.

Abb. 23: Spaltenart - Eindeutiger Schlüssel

Jede Spalte, welche nur einmalige Werte beinhaltet, kann hierfür sinnvollerweise verwendet werden. Neben der
ID, ist das bei Personen typischerweise die E-Mail-Adresse.

Einen Schlüsselwert zu vergeben ist optional, da orginio automatisch eindeutige Felder erkennen und als Schlüs-
selfelder verwenden kann. Eine als eindeutiger Schlüssel verwendete Spalte wird mit einem Schlüsselsymbol ge-
kennzeichnet.



www.orginio.de 25

2.1.2.5 Spaltenart: Verknüpfung
Eine Verknüpfung in orginio verbindet immer zwei Datentypen, ein Start- und ein Zielobjekt.

Eine Spalte mit der Spaltenart Verknüpfung wird durch das Verknüpfungs-Symbol markiert.

Abb. 24: Spaltenart - Verknüpfung - Personenhierarchie

Im Folgenden wird die Verknüpfungsdefinition in drei Schritten erklärt:

1. Start- und Zielobjekt festlegen

Abb. 25: Start- und Zielobjekt festlegen - Personenhierarchie

„Die Spalte enthält eine Verknüpfung von Personen mit Personen…“

Zuerst legen Sie fest, dass die Spalte für eine Verknüpfung genutzt wird. Außerdem wählen Sie aus welchem Da-
tentyp die Verknüpfung zugeordnet wird. In der P-Struktur (siehe Auswahl der richtigen Struktur [} 8]) stehen nur
Personen als mögliche Datentypen zur Verfügung.

2. Art der Verknüpfung festlegen

Abb. 26: Art der Verknüpfung festlegen - Personenhierarchie

„Die Spalte enthält eine Verknüpfung von Personen mit Personen. Verknüpft werden Vorgesetzter...“

Im zweiten Schritt wird festgelegt welche Art von Verknüpfung zwischen den Objekten getroffen werden soll. In
diesem Fall wird eine Vorgesetzten-Verknüpfung zwischen Personen erstellt und die „Von Person“ ist der Vorge-
setzte und die „mit Person“ ist der unterstellte Mitarbeiter.
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Über die Schaltfläche + können ab dem Feature Set complete COMFORT (siehe Feature-Sets [} 159]) weitere Ver-
knüpfungsarten angelegt werden.

Das Vorgehen hierzu können Sie im Kapitel Verknüpfungen [} 86] nachlesen.

3. Bedingung zur Auswahl des Zielobjekts festlegen

Abb. 27: Bedingung zur Auswahl des Zielobjekts festlegen - Personenhierarchie

„Die Spalte enthält eine Verknüpfung von Personen mit Personen. Verknüpft werden Vorgesetzter anhand des
Feldes Personalnummer.“ Im letzten Schritt wird festgelegt anhand welchem Datenfeld die Zielobjekte identifi-
ziert werden.

Das hier ausgewählte Datenfeld muss inhaltlich mit dem Datenfeld der aktuell markierten Spalte (die das Ver-
knüpfungssymbol trägt) übereinstimmen. In diesem Fall werden Vorgesetzte anhand der Personalnummer zuge-
wiesen.
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2.1.2.6 Art des Imports

Abb. 28: Art des Imports auswählen

Sind bereits Daten in orginio vorhanden, kann ausgewählt werden welche Importart verwendet werden
soll.

Abgleichen

Die bestehenden Daten in orginio werden mit dem aktuellen Import synchronisiert. Bestehende Objekte, bzw.
Personen, welche nicht im neuen Import aufgeführt sind, werden dabei gelöscht. Leere Zellen in importierten
Spalten überschreiben die entsprechenden bisherigen Werte.

Alle neuen Daten werden zu den bestehenden Daten hinzugefügt.
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Zusätzlich importieren

Felder und Objekte werden neu hinzugefügt und bestehende Werte werden überschrieben. Leere Zellen in den
Importdaten werden ignoriert.

Ab dem Feature Set proceed PERFECT (siehe Feature-Sets [} 159]) ist es möglich über die Datenwiederher-
stellung (siehe Daten [} 78]) Datenimporte rückgängig zu machen
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2.1.2.7 Vorschau

Abb. 29: Vorschau - Personenhierarchie

Die Vorschau im unteren Bereich stellt maximal 50 Objekte, bzw. Personen und drei Hierarchieebenen dar. Im
Reiter Hierarchie wird der hierarchische Aufbau des Organigramms dargestellt. Im Reiter Personen kann über-
prüft werden, ob die Felder richtig zugeordnet und befüllt wurden. Im Reiter Import Protokoll können folgende
Fehler bzw. Hinweise aufgeführt werden:
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▪ Zyklus in Hierarchie vorhanden: Zirkelbezüge in den Daten liegen vor, wenn ein Objekt auf sich selbst oder
auf ein vorheriges verweist, so dass eine geschlossene Schleife entsteht. Das Organigramm wird trotz der Zir-
kelbezüge erstellt. Zirkelbezüge werden an einer beliebigen Stelle im „Kreis“ aufgelöst. Somit wird zwar ein
Organigramm dargestellt, jedoch mit einer zufällig gewählten hierarchisch höchsten Person. Bitte beheben Sie
die zirkulären Abhängigkeiten in der Datenbasis.

▪ Beziehung kann nicht aufgelöst werden: Eine Verknüpfung findet kein Zielobjekt. Bitte überprüfen Sie, ob ih-
re eindeutigen Schlüssel korrekt gepflegt sind.

▪ Objekt hat keinen Schlüsselwert: Die entsprechende Zelle der als eindeutiger Schlüssel verwendeten Spalte
enthält keinen Wert. Bitte pflegen Sie diesen nach.

▪ Das Hierarchieobjekt hat keine Eltern und keine Kinder: Personen, die nicht mit den anderen Personen ver-
knüpft sind, werden gebündelt unter einem Objekt namens „Nicht in Hierarchie“ dargestellt.
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2.2 Azure AD
Um Daten aus Azure AD an orginio über die Web-Schnittstelle anzubinden, klicken Sie in orginio auf die Schaltflä-
che DATEN IMPORTIEREN und wählen anschließend die Datenquelle Azure AD aus.

Abb. 30: Datenimport - Azure AD

Für den Import verwendet orginio die offizielle Microsoft Graph-Schnittstelle. Für die Kommunikation ist aller-
dings eine „App-Registrierung“ vonnöten. Sie finden in orginio einen Link zu einer ausführlichen Anleitung, wie die
„App-Registrierung“ durch einen Administrator durchgeführt wird. Nach der Registrierung tragen Sie die Client-
und Mandanten-ID sowie den Anwendungstoken ein.

Abb. 31: Datenimport - Azure AD 2

Nachdem Anmeldedaten eingetragen sind, wird nach dem Datenumfang gefragt. Hier können durch Ankreuzen
Personen mit dem Status inaktiv sowie Gäste aus der Datenquelle importiert werden. Die Feldzuordnung und der
Import-Filter können angepasst. Mehr dazu erfahren Sie in den Kapiteln Feldzuordnung [} 49] und Import-Filter
[} 51]. Der Import wird über die Schaltfläche oben rechts IMPORT STARTEN durchgeführt.

Für Azure AD steht nur eine Personenhierarchie zur Verfügung. Diese Daten werden standardmäßig synchroni-
siert:

Azure AD Feldname orginio: technische Bezeichnung
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businessPhones.0 phoneNumbers>business
department department
displayName displayName
employeeID identifier
givenName firstName
id custom.objectID
jobTitle jobTitle
mail email
mobilePhone phoneNumbers>business
surname lastName
city custom.city
country custom.country
manager.id custom.objectId
photo picture
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2.3 BambooHR
Um Daten aus BambooHR an orginio durch die Web-Schnittstelle anzubinden, klicken Sie in orginio auf die Schalt-
fläche DATEN IMPORTIEREN und wählen Sie anschließend die Datenquelle BambooHR.

Abb. 32: Datenimport - BambooHR

Geben Sie unter Domäne Ihre Domäne ohne die „bamboohr.com“, oder „bamboohr.co.uk“ Endung ein. Diese
wählen Sie unter Region aus.

Durch die Checkbox Auch Personen mit dem Status „inaktiv“ importieren werden auch Personen mit dem Status
„inaktiv“ importiert. Die Feldzuordnung und der Import-Filter können angepasst werden. Mehr dazu erfahren Sie
in den Kapiteln Feldzuordnung [} 49] und Import-Filter [} 51]. Der Import wird über die Schaltfläche oben
rechts IMPORT STARTEN durchgeführt.

Wenn Sie zum ersten Mal Daten von ihrem BambooHR Konto abrufen wollen, werden Sie einmalig auf eine
BambooHR Seite weitergeleitet um Ihre Anmeldedaten einzugeben und somit orginio zu berechtigen Da-
ten abzurufen. Dies ist nur beim erstmaligen BambooHR-Import pro BambooHR Konto notwendig.

Sobald der Import abgeschlossen ist, wird ihr Organigramm angezeigt indem Sie auf die Schaltfläche ZURÜCK
ZUM ORGANIGRAMM klicken.

Erfahren Sie mehr über die BambooHR Integration in diesem Video.

orginio listing

https://marketplace.bamboohr.com/listing/orginio/

Technische Informationen

▪ Integratios Typ: Unidirektional via API

▪ Datenrichtung: BambooHR zu orginio

▪ Synchronisations-Trigger: Manueller Anstoß über den orginio Administrator

https://www.youtube.com/watch?v=Ay6CycZRNvk
https://marketplace.bamboohr.com/listing/orginio/
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Für BambooHR steht nur eine Personenhierarchie zur Verfügung. Diese Daten werden standardmäßig synchro-
nisiert:

BambooHR-Feld Feldinhalt
address1 Adresse einer Person
bestEmail E-Mail einer Person
city Stadt einer Person
country Land einer Person
dateOfBirth Geburtstag einer Person
department Abteilung einer Person
displayName Anzeigename einer Person aus BambooHR
division Bereich einer Person
employeeNumber Personalnummer
firstName Vorname
gender Geschlecht
homeEmail Private E-Mail Adresse
id Technische orginio ID
jobTitle Jobtitel einer Person
lastName Nachname
location Beschäftigungsort einer Person
mobilePhone Handynummer
photoUrl Foto URL
status Status einer Person
supervisorEId Hierarchie Feld
workEmail E-Mail Adresse
workPhonePlusExtension Dienstliche Telefonnummer einer Person
zipcode Postleitzahl einer Person
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2.4 Personio
Um Daten aus Personio an orginio über die Web-Schnittstelle anzubinden, klicken Sie in orginio auf die Schaltflä-
che DATEN IMPORTIEREN und wählen anschließend die Datenquelle Personio aus.

Abb. 33: Datenimport - Personio

Bevor Sie die Daten aus Personio importieren können, müssen API-Zugriffsdaten in Ihrem Personio-Konto erstellt
werden. Befolgen Sie dafür die Anweisungen unter 1.) und füllen anschließend die Daten unter 2.) ein (Client-ID
sowie Secret).

Die Feldzuordnung und der Import-Filter können angepasst werden. Mehr dazu erfahren Sie in den Kapiteln Feld-
zuordnung [} 49] und Import-Filter [} 51]. Der Import wird über die Schaltfläche oben rechts IMPORT STARTEN
durchgeführt.

Für Personio steht nur eine Personenhierarchie zur Verfügung. Folgende Daten werden standardmäßig impor-
tiert:

Personio orginio
first_name firstName
last_name lastName
email email
gender gender
status status
position jobtitle
department.value.attributes.name department
profile_picture picture
team.value.attributes.name team.label
subcompany.value.attributes.name subcompany.label
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2.5 HRworks
Um Daten aus HRworks an orginio über die Web-Schnittstelle anzubinden, klicken Sie in orginio auf die Schaltflä-
che DATEN IMPORTIEREN und wählen anschließend die Datenquelle HRworks aus.

Abb. 34: HRworks - Datenimport

Bevor Sie Daten aus HRworks importieren können, muss ein Schlüsselpaar hinterlegt werden. Befolgen Sie dafür
den Anweisungen in der Import-Maske.

Die Feldzuordnung und der Import-Filter können angepasst werden. Mehr dazu erfahren Sie in den Kapiteln Feld-
zuordnung [} 49] und Import-Filter [} 51].

Für HRworks steht nur eine Personenhierarchie zur Verfügung. Folgende Daten werden aus HRworks standardmä-
ßig importiert:

HRworks orginio
personnelNumber Identifier
firstName firstName
lastName lastName
email email
title title
position position
organizationUnit.name Department
birthday birthdate
companyMobilePhoneNumber phoneNumbers.mobile
officePhoneNumber phoneNumbers.office
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2.6 UKG Ready
Um Daten aus UKG Ready an orginio über die Web-Schnittstelle anzubinden, klicken Sie in orginio auf die Schalt-
fläche DATEN IMPORTIEREN und wählen anschließend die Datenquelle UKG Ready aus.

Abb. 35: Datenimport - UKG Ready

Bevor Sie die Daten aus UKG Ready importieren können, müssen Sie bei 1.) der Hostname eingetragen werden.
Anschließend müssen Sie bei 2.) den Company API Key ermitteln und 3.) Company Short Name aus ihrem UKG
Ready-Konto ermitteln. Befolgen Sie dafür den Anweisungen in orginio. Zum Schluss muss noch ein Service-Konto
in UKG Ready erstellt werden. Dafür klicken Sie den Link unter 4.) zu einer ausführlichen Anleitung und befolgen
den Anweisungen. Sobald die das Service-Konto erstellt haben tragen Sie den Benutzernamen sowie das Passwort
ein.



www.orginio.de 39

Abb. 36: Datenimport - UKG Ready 2

Nachdem die Anmeldedaten eingetragen sind, wird nach dem Datenumfang gefragt. Hier können durch Ankreu-
zen Personen mit dem Status ungleich aktiv aus der Datenquelle importiert werden. Zudem muss das auszuwer-
tende Feld für die Organigramm-Hierarchie ausgewählt werden. Die Feldzuordnung und der Import-Filter können
angepasst werden. Mehr dazu erfahren Sie in den Kapiteln Feldzuordnung [} 49] und Import-Filter [} 51]. Der
Import wird dann über die Schaltfläche oben rechts IMPORT STARTEN durchgeführt.

Für UKG Ready steht nur eine Personenhierarchie zur Verfügung. Diese Daten werden standardmäßig impor-
tiert:

UKG Ready orginio
First Name firstname
Last Name lastName
Primary Email email
Country custom.country
Employee Id custom.employeeId
Account Id identifier
Company: Name custom.companyName
Full Work Phone phoneNumbers
Address 1 custom.address1
Address 2 custom.address2
City custom.city
Postal/Zip Code custom.zipcode
Gender gender
Employee Status custom.status
Default Jobs (HR) jobtitle
Manager X Account Id parentPerson
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2.7 UKG Pro
Um Daten aus UKG PRO an orginio über die Web-Schnittstelle anzubinden, klicken Sie in orginio auf die Schaltflä-
che DATEN IMPORTIEREN und wählen anschließend die Datenquelle UKG Pro aus.

Abb. 37: Datenimport - UKG Pro

Bevor Sie Daten aus UKG Pro importieren können, müssen Sie bei 1.) den Customer-API-Key aus Ihrem UKG Pro-
Konto eintragen. Folgen Sie dafür den Anweisungen in orginio. Danach muss ein Service-Konto wie in den Anwei-
sungen bei 2.) in UKG Pro erstellt und anschließend der Benutzername sowie das Passwort eingetragen werden.
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Abb. 38: Datenimport - UKG Pro 2

Nachdem die Anmeldedaten eingetragen sind, wird nach dem Datenumfang gefragt. Hier können durch Ankreu-
zen Personen mit dem Status ungleich aktiv aus der Datenquelle importiert werden. Zudem muss die Firma sowie
die Organisationsebene von UKG Pro ausgewählt werden, die für das Organigramm in orginio als erste Ebene
dient. Die Feldzuordnung und der Import-Filter können angepasst werden. Mehr dazu erfahren Sie in den Kapiteln
Feldzuordnung [} 49] und Import-Filter [} 51]. Der Import wird über die Schaltfläche oben rechts IMPORT
STARTEN durchgeführt.

Für UKG Pro steht nur die Personenhierarchie zur Verfügung. Folgende Daten werden aus UKG Pro standardmä-
ßig importiert:

UKG Pro field orginio technical
firstName firstName
lastName lastName
emailAddress email
countryCode custom.country
employeeNumber custom.employeeNumber
employeeId identifier
companyName custom.companyName
supervisorId parentPerson
workPhone phoneNumbers.work
employeeAddress1 custom.address1
employeeAddress2 custom.address2
city custom.city
zipCode custom.zipcode
gender gender
employeeStatus custom.status
jobDescription jobtitle
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2.8 UKG Dimensions
Um Daten aus UKG Dimensions an orginio über die Web-Schnittstelle anzubinden, klicken Sie in orginio auf die
Schaltfläche DATEN IMPORTIEREN und wählen anschließend die Datenquelle UKG Dimensions aus.

Abb. 39: UKG Dimensions - Datenimport

Bevor Sie Daten aus UKG Pro importieren können, müssen Sie bei 1.) Die UKG Dimensions URL und bei 2.) die von
UKG als Excel-Datei gelieferten OAuth-Authentifizierungsdaten eintragen. Bei 3.) muss der appKey aus der Dimen-
sions-App hinterlegt werden. Folgen Sie dafür den Anweisungen auf dem Bildschirm. Anschließend muss bei 4.)
noch der Benutzername und Passwort eingetragen werden. Folgen Sie auch hierfür den Anweisungen auf dem
Bildschirm.
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Abb. 40: UKG Dimensions - Datenumfang

Nachdem die Anmeldedaten eingetragen sind, wird nach dem Datenumfang gefragt. Hier können durch Ankreu-
zen Personen mit dem Status ungleich aktiv aus der Datenquelle importiert werden. Außerdem müssen Hypefinds
ausgewählt werden. Befolgen Sie hierfür die Anweisungen auf dem Bildschirm. Der Import wird dann über die
Schaltfläche oben rechts IMPORT STARTEN durchgeführt.

Folgende Daten können aus UKG Dimensions importiert werden:

P-Struktur

Dimensions orginio:
EMP_COMMON_FULL_NAME displayName
EMP_COMMON_PRIMARY_JOB_TITLE jobtitle
EMP_COMMON_PRIMARY_ORG department
PEOPLE_ADDRESS_CITY_WORK custom.address-city
PEOPLE_ADDRESS_COUNTRY_WORK custom.address-country
PEOPLE_ADDRESS_STATE_WORK custom.address-state
PEOPLE_ADDRESS_STREET_WORK custom.address-street
PEOPLE_ADDRESS_ZIPCODE_WORK custom.address-zipcode
PEOPLE_BIRTH_DATE birthdate
PEOPLE_EMAIL email
PEOPLE_EMP_STATUS custom.status
PEOPLE_FIRST_NAME firstName
PEOPLE_LAST_NAME lastName
PEOPLE_PERSON_ID custom.objectId
PEOPLE_PERSON_NUMBER identifier
PEOPLE_PERSON_NUMBER_MANAGER parentPerson > identifier
PEOPLE_PHONE_NUMBER phoneNumbers > work
PEOPLE_PHONE_NUMBER2 phoneNumbers > mobile
PEOPLE_WORKER_TYPE custom.worker-type
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OSP-Struktur

Objekttyp Dimensions orginio
Unit location.nodeId custom.technical-id
Unit location.persistentId custom.objectId
Un location.fullName displayName
Position location.persistentId custom.objectId
Position location.fullName displayName
Position location.orgPath custom.orgPath
Person PEOPLE_PERSON_ID custom.objectId
Person PEOPLE_PERSON_NUMBER identifier
Person PEOPLE_EMAIL email
Person PEOPLE_EMP_STATUS custom.status
Person PEOPLE_FIRST_NAME firstName
Person PEOPLE_LAST_NAME lastName
Person PEOPLE_BIRTH_DATE birthdate
Person PEOPLE_PHONE_NUMBER phoneNumbers.work
Person PEOPLE_PHONE_NUMBER2 phoneNumbers.mobile
Person PEOPLE_WORKER_TYPE custom.worker-type
Person EMP_COMMON_FULL_NAME displayName
Person PEOPLE_ADDRESS_CITY_WORK custom.address-city
Person PEOPLE_ADDRESS_COUNTRY_WORK custom.address-country
Person PEOPLE_ADDRESS_STATE_WORK custom.address-state
Person PEOPLE_ADDRESS_STREET_WORK custom.address-street
Person PEOPLE_ADDRESS_ZIPCODE_WORK custom.address-zipcode

2.9 Profilbilder
Um Bilder (als ZIP-Datei gepackt) zu importieren, ziehen Sie diese entweder in das gestrichelte Kästchen oder öff-
nen Sie die den Explorer über Wählen Sie die Datei aus.

Unter „Mit welchem Feld sollen wir die Dateinamen in der ZIP-Datei vergleichen“ wird festgelegt anhand wel-
chen Datenfelds die Profilbilder zugeordnet werden. Die Namen der Fotos müssen den Inhalten der Datenfelder
entsprechen. Üblicherweise wird hierfür die Personalnummer verwendet.

Um ein Beispiel für die Benennung der Bilder in dieser ZIP-Datei zu erhalten, klicken Sie auf hier herunterladen.
Anschließend startet der Download mit einer Demo ZIP-Datei mit Bildern.
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Abb. 41: Datenimport - Profilbilder
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2.10 Datenschema
Ein Datenschema enthält die Datenfelder-Arten (siehe Schema [} 81]) eines orginio Kontos. Durch den Import ei-
nes Datenschemas werden diese Datenfelder-Arten zu den bereits bestehenden Datenfelder-Arten hinzugefügt.
Somit ist es bei mehreren Firmenniederlassungen mit eigenen orginio-Konten möglich, ein initiales Schema in ei-
nem orginio-Konto anzulegen und dieses auf alle anderen Konten per Export/Import zu übertragen.

Zu beachten ist, dass die Datenschema-Datei die Datenfelder-Arten, jedoch keine Datenfelder-Inhalte enthält. Be-
stehende Datenfelder werden bei einem Import nicht überschrieben.

Um ein Datenschema zu importieren, ziehen Sie die entsprechende JSON-Datei entweder in das gestrichelte Käst-
chen oder wählen Sie die Datei über den Explorer aus. Um die Datei über den Explorer auszuwählen, klicken Sie
auf Wählen Sie die Datei aus.

Abb. 42: Datenimport - Schema-Datei

Das Vorgehen um ein Datenschema zu erzeugen, können Sie im Kapitel Herunterladen [} 79] nachlesen.
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2.11 Dateianhänge
Hier können für Datenfelder von Typ Datei entsprechende Dateien hochgeladen werden.

Abb. 43: Datenimport - Dateianhänge

2.12 ADP
Die vordefiniere ADP-orginio Schnittstelle kann nur verwendet werden, wenn orginio über den ADP Marketplace
gestartet wird. Wird orginio über den ADP Marketplace gestartet, können die Daten aus ADP direkt abgerufen
werden. Das Organigramm wird automatisch mit den vorhandenen Informationen aus ADP Workforce Now oder
ADP Vantage HCM erstellt.

Testversion aus dem orginio Listing im ADP Marketplace starten

Melden Sie sich im Marketplace an und suchen Sie nach orginio. Wählen Sie anschließend orginio für Workforce
Now oder orginio für Vantage HCM und klicken Sie auf den Button START A FREE TRIAL.
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Um alle Feature Sets und die Preise einzusehen, klicken Sie auf den Link Choose an edition to purchase. Wählen
Sie dann das geeignete Feature Set für Ihre Organisation und klicken Sie auf den Button Try for 30 Days. Bestäti-
gen Sie den Consent Request Dialog. Anschließend wird die orginio App im Menü MY APPS angezeigt.

Daten aus ADP importieren

Starten Sie orginio aus dem Bereich MY APPS im ADP Marketplace. Klicken Sie auf den Button LOAD YOUR DATA
FROM ADP um die Schnittstelle zu nutzen, mit der Ihr Organigramm mit den Daten aus ADP Workforce Now oder
ADP Vantage HCM automatisch erzeugt wird. Nach dem der Importprozess abgeschlossen ist, klicken Sie auf die
Schaltfläche BACK TO YOUR ORG CHART.

Erfahren Sie mehr über die ADP Integration in diesen Videos

https://www.youtube.com/watch?v=yw3p9QS8hRo
https://www.youtube.com/watch?v=lhv5zffNQa8

orginio listings

https://apps.adp.com/apps/147519#!overview
https://apps.adp.com/apps/154394#!overview

Technische Information

Integration Type: Unidirektional via API

Datenrichtung: ADP nach orginio

Synchronisations-Trigger: Manueller Anstoß über den orginio Administrator

Welche Daten werden synchronisiert

ADP Feld
Associate OID
Worker ID
Legal Name (First Name; Family Name)
Preferred Name (technical: Nick Name)
Email
Landlines
Mobile
Gender
Photo
Reports To
Job Title
Business Unit (Home Organizational Units)
Department (WFN: Home Organizational Units; Vantage: Assigned Organizational Units)
Assigned Work Locations (technical: Name Code)

https://www.youtube.com/watch?v=yw3p9QS8hRo
https://www.youtube.com/watch?v=lhv5zffNQa8
https://apps.adp.com/apps/147519%23!overview
https://apps.adp.com/apps/154394%23!overview
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2.13 Feldzuordnung
Bei Importen aus einer AzureAD-, BambooHR-, HRworks-, UKG Ready-/Pro- oder Personio-Datenquelle werden
Standard-Felder automatisch zugewiesen. Es können aber noch weitere Felder für den Import hinzugefügt und die
Standard-Felder sowie ihre Zuordnung in orginio angepasst werden. Hierfür steht vor dem Import eine Maske zur
Verfügung, in der auf der linken Seite die aus der Datenquelle zu importierenden Feldnamen stehen und auf der
rechten Seite ihre Zuweisung in orginio.

Abb. 44: Felderzuweisung

Mit der X-Schaltfläche werden Zuweisungen gelöscht und mit der +-Schaltfläche kann ein neues Feld für orginio
erstellt werden. Über die Schaltfläche Weiteres Feld zuordnen werden neue Felder erstellt. Erstellte Felder für or-
ginio können über die Stift-Schaltfläche bearbeitetet werden.
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Abb. 45: Feldzuweisung - Einstellungen

Beim Erstellen bzw. Bearbeiten eines Feldes für orginio, können folgende Eigenschaften angepasst werden:

▪ Name: Hier wird der Name des Feldes in orginio eingetragen

▪ Typ: Hier wird bestimmt, über welchen Inhalt das zu importierende Feld hat. Zur Auswahl stehen:

– Autoinkrementer Nummernkreis: Jedes neu erstellte Objekt erhält automatisch einen eindeutigen Wert,
der über den Reiter „Nummernkreis“ eingestellt wird. Achtung: Die Feldwerte aus der Quelle werden
nicht übernommen!

– Datum: Das Feld enthält ein Kalenderdatum.

– Ja/Nein: Das Feld enthält entweder ein Ja oder ein Nein bzw. eine 0 oder eine 1.

– Text: Das Feld enthält alphanumerische Werte.

– Wertebereich: Auswahlfeld mit bereits hinterlegten alphanumerischen Werten. Die Werte für die Aus-
wahl werden entweder manuell oder als Excel-Datei im Reiter Wertebereich hinterlegt.

– Zahl: Das Feld enthält numerische Werte.

▪ Pflichtfeld: Wird angehakt, wenn ein Feld bei manuell eingefügten Objekten immer ausgefüllt sein sollte. Dies
betrifft aber nicht den Import. Nach einem Import kann das Feld auch leer stehen.

▪ Mehrfachwerte: Wird angehakt, wenn für das Feld mehrere Werte hinterlegt werden sollen.

▪ Anzeige in Detailansicht: Hier wird bestimmt, wann das Feld in einer Detailansicht angezeigt werden soll. Zur
Auswahl stehen:

– Nur wenn Information vorhanden: Feld wird in einer Detailansicht nur angezeigt, wenn sie über einen In-
halt verfügt.

– Immer sichtbar im Bearbeitungsmodus: Feld wird im Bearbeitungsmodus immer angezeigt.

– Immer sichtbar im Anzeigemodus: Feld ist im Anzeigemodus immer sichtbar.

– Immer sichtbar: Feld ist in allen Modi immer sichtbar.

Im Reiter Zugriffschutz (mehr zu Berechtigungen im Kapitel Zugriffsschutz [} 118]) kann für jedes zu importieren-
de Feld eingestellt werden, wer das Feld sehen bzw. bearbeiten darf.
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Abb. 46: Feldzuweisung - Zugriffskontrolle

▪ Zugriffschutz: Wenn angehakt, ist der Zugriffschutz für das Feld aktiviert.

▪ Berechtigung: Hier werden Berechtigungen auf das Feld für Gruppen oder einzelne Personen erstellt. Die er-
stellten Berechtigungen werden rechts neben Jeder angezeigt.

▪ Jeder: Hier wird eingestellt, welche Berechtigung alle Personen (sprich die nicht in Berechtigung enthaltenen)
auf das Feld haben.

2.14 Import-Filter
Bei Verwendung einer AzureAD-, BambooHR-, Personio-, HRworks, UKG Ready-/Pro-Datenquelle, können Import-
Filter gesetzt werden, die dafür sorgen, dass bestimmte Daten nicht importiert werden.

Achtung: Die Import-Filter haben keinen Einfluss auf andere bereits bestehende Daten in orginio!

Die Maske für die Importfilter erreicht man über die Einstellungen des jeweiligen Datenimports, indem man im
oberen Bereich auf die Schaltfläche Filter ändern drückt.

Abb. 47: Filter -Schaltfläche

In der Maske stehen zuerst drei Methoden zur Auswahl, wie mit Kindelementen verfahren werden soll, wenn
durch den Importfilter die Elternelemente nicht übertragen werden.
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Abb. 48: Importfilter - Einfacher Modus

Zur Auswahl steht:

▪ Die Kinder werden dem Elternobjekt des gefilterten Objekts zugeordnet: Die verknüpften nicht-hierarchi-
schen Objekte bleiben bestehen (die Verknüpfung zum gelöschten Objekt wird aber entfernt).

▪ Auch hierarchische Kindelemente des gefilterten Objekts werden entfernt: Alle Kinder und Kindeskinder
werden nicht übertragen; ebenso die verknüpften nicht-hierarchischen Objekte (etwa Position und zugewie-
sene Mitarbeiter).

▪ Die Kinder des gefilterten Objekts bleiben als neue Wurzelobjekte bestehen: Die Kinder und die verknüpften
nicht-hierarchischen Objekte bleiben bestehen (die Verknüpfung zum nicht übertragenen Objekt wird aber
entfernt).

Hinweis: Nicht-hierarchische Objekte gibt es nur in Abteilungs- sowie Stellenhierarchien.

Beispiel
Zur Veranschaulichung der drei Methoden hier ein Beispiel, in dem durch einen Importfilter die externen Mitar-
beiter nicht importiert werden.

1. Ohne Import-Filter. Ben Kinnig (hier in orange) ist ein externer Mitarbeiter mit drei zugeordneten Mitarbei-
tern.
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Abb. 49: Beispiel: Ohne Filter

2. Modus Die Kinder werden dem Elternobjekt des gefilterten Objekts zugeordnet: Externe Mitarbeiter wie
Ben Kinnig werden durch den Importfilter nicht übertragen. Dabei werden die Kinder dem Elternobjekt des
gefilterten Objekts zugeordnet, in diesem Fall Patricia Miller.

Abb. 50: Beispiel: Kinder werden dem Elternelement zugeordnet

3. Modus Auch hierarchische Kindelemente des gefilterten Objekts werden entfernt: Externe Mitarbeiter wie
Ben Kinnig werden durch den Import-Filter nicht übertragen. Dabei werden die drei Kindelemente aus dem
Organigramm entfernt.

Abb. 51: Beispiel: Kinder werden auch gelöscht.
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4. Modus Die Kinder des gefilterten Objekts bleiben als neue Wurzelobjekte bestehen: Externe Mitarbeiter wie
Ben Kinnig werden durch den Importfilter nicht übertragen. Die drei Kinderelemente bleiben im Organigramm
bestehen.

Abb. 52: Beispiel: Kinder als neue Wurzelobjekte

Erstellen von Bedingungen

Bedingungen können erstellt werden, indem man auf die Schaltfläche Neue Bedingung drückt. Insgesamt können
bis zu 100 Bedingungen erstellt werden. Dabei muss festgelegt werden, was passiert, wenn Bedingungen erfüllt
sind:

▪ Objekte ausschließen, die alle Bedingungen erfüllen: Nur, wenn alle erstellten Bedingungen zutreffen, wird
das Objekt für den Import ausgeschlossen.

▪ Objekte ausschließen, die mindestens eine Bedingung erfüllen: Wenn nur eine der erstellten Bedingungen
zutrifft, wird das Objekt für den Import ausgeschlossen.

▪ Objekte behalten, die alle Bedingungen erfüllen: Nur, wenn alle erstellten Bedingungen zutreffen, wird das
Objekt importiert.

▪ Objekte behalten, die mindestens eine Bedingung erfüllen: Wenn nur eine der erstellten Bedingungen zu-
trifft, wird das Objekt importiert.

Um eine Bedingung zu erstellen, wählt man ein Objekttyp sowie ein Attribut aus und wählt einen Vergleichsope-
rator aus. Anschließend gibt man einen Filtertext ein. Achtung: Beim Filtertext muss auf die Groß- und Kleinschrei-
bung geachtet werden!

Je nach Datentyp stehen unterschiedliche Vergleichsoperatoren zur Verfügung. So stehen bei Textfeldern
Operatoren wie „Gleich“ oder „Enthält“ zur Auswahl, bei Datumsfeldern können zudem relative Operato-
ren eingesetzt werden, um Zeiträume in Relation zum aktuellen Datum zu verwenden.

Über die Schaltfläche Umschalten im unteren Bereich der Maske kann ein erweiterter Modus eingeschaltet wer-
den. Im erweiterten Modus können Bedingungsgruppen erstellt werden. Es können insgesamt bis zu 50 Gruppen
erstellt werden. Zudem kann eine Gruppe bis zu acht weitere Bedingungsgruppen enthalten. Achtung: Bei Um-
kehr zum einfachen Modus werden alle erstellten Gruppen gelöscht.
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Abb. 53: Importfilter - Erweiterter Modus

Für eine Bedingungsgruppe wird zudem eingestellt, ab wann sie greift. Eingestellt werden kann:

▪ Alle Bedingungen müssen erfüllt sein: Erst wenn alle Bedingungen der Gruppe zutreffen, gilt die Bedingungs-
gruppe als erfüllt.

▪ Eine Bedingung muss erfüllt sein: Wenn nur eine der Bedingungen der Gruppe zutrifft, gilt die Bedingungs-
gruppe als erfüllt.

▪ Alle Bedingungen dürfen nicht erfüllt sein: Nur, wenn alle Bedingungen der Gruppe nicht zutreffen, gilt die
Bedingungsgruppe als erfüllt.

▪ Eine Bedingung darf nicht erfüllt sein: Wenn nur eine Bedingung nicht zutrifft, gilt die Bedingungsgruppe als
erfüllt.

Wenn alle gewünschten Bedingungen erstellt sind, kann über die Schaltfläche Import starten der Datenimport
ausgelöst werden. Die erstellten Bedingungen werden gespeichert.
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II Aufbau der Oberfläche
Der Bearbeitungsmodus besteht aus dem Organigramm selbst, der Multifunktionalen Leiste, der Positionsanzei-
ge und der Einstellungsleiste. Außerdem erscheinen die Schaltflächen Rückgängig machen und Erneut ausführen.

1. Organigramm
Die Organigramm-Kästchen enthalten, je nach ausgewählter Struktur (siehe Daten [} 78]), unterschiedliche In-
formationen.

Um Unterstrukturen auf- und auch wieder zuzuklappen, klicken Sie auf die Pfeilschaltfläche unter dem jeweiligen
Objekt.

Abb. 54: Bearbeitungsmodus - Oberfläche

Wenn neben dem Organigramm auch Simulationen angelegt sind, kann ausgewählt werden, welches davon an-
gezeigt wird.

Abb. 55: Ansichtsmodus - Organigrammauswahl
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Ebenennavigation

Über jedem Kästchen wird ein Klammersymbol angezeigt, sofern untergeordnete Kästchen vorhanden sind.

Abb. 56: Ebenennavigation - Klammersymbol

Durch Klick auf das Klammersymbol wird das Objekt auf oberster Ebene angezeigt, die darüber liegende Struktur
wird durch ein kleines Hierarchiekästchen ersetzt. Dieses neue Feature ermöglicht den Druck von ausgewählten
Bereichen. Das verkleinerte Hierarchiekästchen können Sie über die Anzeigeoptionen der Einstellungsleiste (sie-
he Einstellungsleiste [} 64]) ausblenden.

2. Kästchen
Je nach gewählter Datenstruktur (siehe Daten [} 78]) werden Kästchen des hierarchisch höchsten Datentyps au-
tomatisch erstellt. Haben Sie beispielsweise Daten importiert, die Abteilungen, Stellen und Personen enthalten,
werden die Kästchen für die Abteilungen erstellt. Haben Sie hingegen Daten eingelesen, die Stellen und Personen
beinhalten, werden Kästchen für die Stellen erstellt. Bei Daten, die lediglich Personen beinhalten, wird für jede
Person ein Kästchen erstellt.

Abb. 57: Bearbeitungsmodus - Organigramm-Kästchen

Die Kästchen enthalten Informationen bezüglich des Namens des Hierarchieobjekts und der ihm zugeordneten
Objekte. In Stellen- und Abteilungshierarchien ist das Kästchen in zwei Bereiche geteilt. Im oberen Bereich befin-
den sich leitende Objekte und im unteren Bereich die normal zugeordneten Objekte. Bei Personen-Strukturen ist
dies nicht der Fall, da für jede Person ein eigenes Kästchen angelegt wird. Weiterhin können Sie Kennzahlen oben
links im Kästchen darstellen. Dies ist erst ab dem Feature Set proceed PERFCET (siehe Feature-Sets [} 159]) ent-
halten. Standardmäßig ist hier die Kennzahl Headcount ausgewählt. Durch Anklicken der Kennzahl erscheint eine
Auswahlliste mit verschiedenen KPIs. Haben Sie eine andere Kennzahl ausgewählt, erscheint diese im Kästchen.

Über die …-Schaltfläche gelangen Sie direkt in die Detailansicht des entsprechenden Objekts.
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3. Multifunktionale Leiste
Durch Klick auf die Icons in der multifunktionalen Leiste können das Menü, Objektlisten, der Strukturbaum (ab
Feature Set proceed Perfect (siehe Feature-Sets [} 159])), eine Legende der Anzeigeregeln und die Detailansicht
eingeblendet werden.

Die Bereiche werden unter der multifunktionalen Leiste angeordnet. Sie lassen sich zum einen durch Klick auf das
entsprechende Symbol in der multifunktionalen Leiste wieder deaktivieren. Zum anderen lassen sie sich auch
über ein x-Symbol ausblenden, welches erscheint, wenn man mit der Maus über das Icon rechts oben im jeweili-
gen Bereich fährt.

Neben den Icons für die Informationsbereiche befindet sich das Dreieck-Symbol, über das direkt in den Ansichts-
modus gewechselt werden kann.

Abb. 58: Bearbeitungsmodus - Multifunktionale Liste

3.1 Menü
Das Menü können Sie über die …-Schaltfläche aufrufen. Von hier aus kann direkt zur Maske Datenimport (siehe
Datenimport [} 10]) oder zu den Einstellungen (siehe Einstellungen [} 76]) gesprungen werden. Haben Sie Fra-
gen zu orginio, können Sie über die Hilfe weitere Informationen abrufen. Sie können aus dem Menü auch direkt in
den Ansichtsmodus (siehe Ansichtsmodus [} 135]) wechseln und Abmelden meldet den aktuell angemeldeten
Benutzer ab.

Abb. 59: Bearbeitungsmodus - Menü
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3.2 Objektliste
Für jeden Datentyp werden nach dem Datenimport Objektlisten erzeugt. Die Objekte werden innerhalb der Ob-
jektliste in alphabetischer Sortierung aufgelistet.

Abb. 60: Bearbeitungsmodus - Objektliste (Beispiel: Personen)

Über die Schaltfläche + in der Objektliste lässt sich direkt ein neues Objekt anlegen. Wie ein neues Objekt ange-
legt wird, können Sie im Kapitel Detailansicht (siehe Detailansicht [} 69]) nachlesen.

Folgende Such-Filter sind für die aufgelisteten Objekte des Datentyps Person möglich:

▪ Person ohne Stelle: Es werden nur Personen in der Objektliste angezeigt, die aktuell noch keiner Stelle zuge-
ordnet sind.

▪ Fehlende Pflichtfelder: Es werden nur Personen in der Objektliste angezeigt, die ungefüllte Pflichtfelder besit-
zen. Wie man Datenfelder als Pflichtfelder markiert, können Sie im Kapitel Schema [} 81] nachlesen.

Folgende Such-Filter sind für die aufgelisteten Objekte des Datentyps Stelle möglich:

▪ Vakante Stellen: Es werden nur Stellen in der Objektliste angezeigt, der aktuell noch keine Person zugeordnet
wurde

▪ Stellen ohne Abteilung: Es werden nur Stellen in der Objektliste angezeigt, die aktuell noch keiner Abteilung
zugeordnet sind

▪ Fehlende Pflichtfelder: Es werden nur Stellen in der Objektliste angezeigt, die ungefüllte Pflichtfelder besit-
zen. Wie man Datenfelder als Pflichtfelder markiert, können Sie im Kapitel Schema [} 81] nachlesen.

Folgende Such-Filter sind für die aufgelisteten Objekte des Datentyps Abteilung möglich:

▪ Fehlende Pflichtfelder: Es werden nur Abteilungen in der Objektliste angezeigt, die ungefüllte Pflichtfelder be-
sitzen. Wie man Datenfelder als Pflichtfelder markiert, können Sie im Kapitel Schema [} 81] nachlesen.
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Der Aufbau eines Kästchens innerhalb der Objektliste ist abhängig vom Datentyp. Auf der linken Seite ist ein Ob-
jektsymbol oder im Falle der Person ein Profilbild zu sehen. Daneben befinden sich die Bezeichnung des Objekts
und gegebenenfalls darunter die Bezeichnung eines ihm zugeordneten Objekts. Außerdem verfügt jedes Kästchen
über die …-Schaltfläche, über die Sie die Detailansicht des entsprechenden Objekts aufrufen.

Abb. 61: Bearbeitungsmodus - Objektlistenkästchen (Beispiel: Personen)

Die Objektliste lässt sich zum einen durch Klick auf das entsprechende Symbol in der multifunktionalen Leiste wie-
der deaktivieren. Zum anderen kann sie über ein x-Symbol ausgeblendet werden, welches erscheint, wenn man
mit der Maus über das Icon rechts oben in der Objektliste fährt.

3.3 Strukturbaum
Der Strukturbaum ist ab dem Feature Set proceed PERFECT (siehe Feature-Sets [} 159]) verfügbar. Er gibt den
Aufbau des Organigramms in hierarchischen Abstufungen wieder. Es werden nur Objekte des hierarchisch höchs-
ten Objekttyps angezeigt. Sollten Objekte dieses Objekttyps in keiner hierarchischen Verbindung stehen, werden
diese auf der obersten Ebene angezeigt. Außerdem werden zu jedem Objekt Kennzahlen angezeigt, je nachdem
welche Kennzahlenart gewählt wurde. Standardmäßig ist dies der Headcount ab der Abteilung.

Abb. 62: Bearbeitungsmodus - Strukturbaum

Der Strukturbaum lässt sich zum einen durch Klick auf das entsprechende Symbol in der multifunktionalen Leiste
wieder deaktivieren. Zum anderen kann er über ein x-Symbol ausgeblendet werden, welches erscheint, wenn
man mit der Maus über den Strukturbaum fährt.
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3.4 Beziehungen(alt, inzwischen in Einstellungsleiste zu finden)
Im Reiter Beziehungen werden alle Beziehungstypen angezeigt, die Sie in den Einstellungen hinterlegt haben (sie-
he Verknüpfungen [} 86]). Durch Klicken auf die Stift-Schaltfläche aktivieren Sie diesen Beziehungstyp.

Abb. 63: Bearbeitungsmodus - Beziehungen

Anschließend können Sie vom Quell-Objekt zum Ziel-Objekt eine Beziehung in das Organigramm zeichnen. Die
Start- und Endpunkte von Beziehungen und die Art der Beziehung werden, je nach Konfiguration, auch in den De-
tails angezeigt.

3.5 Objektdetails
Die Objektdetails werden für das aktuell selektierte Objekt eingeblendet. Es werden alle vorhandenen Datenfel-
der dieses Objekts aufgelistet.

Ausgenommen davon sind Datenfelder, welche über den Zugriffschutz (siehe Zugriffsschutz [} 118]) für den aktu-
ellen Benutzer nicht freigegeben sind. Ebenso werden Felder hier nicht angezeigt, wenn im Schema (siehe Schema
[} 81]) unter Anzeige in Detailansicht die Option Nur wenn Informationen vorhanden ausgewählt wurde und
das entsprechende Feld leer ist, oder Immer im Ansichtsmodus ausgewählt wurde.

Abb. 64: Bearbeitungsmodus - Objektdetails

Verknüpfte Objekte und der eigene Objektname werden in der Akzentfarbe (siehe Eigenes Farbschema (veraltet)
[} 109]) dargestellt. Per Klick auf diese Objekte wird direkt in die Detailansicht gesprungen (siehe Detailansicht
[} 149]).

Die Objektdetails lassen sich zum einen durch Klick auf das entsprechende Symbol in der multifunktionalen Leiste
wieder deaktivieren. Zum anderen kann er über ein x-Symbol ausgeblendet werden, welches erscheint, wenn
man mit der Maus über das Icon rechts oben in der Objektliste fährt.
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3.6 Legende
Hier kann die Legende der Anzeigeregeln angezeigt werden.

Abb. 65: Bearbeitungsmodus - Legende

4. Suche
Indem Sie in die Suchleiste einen Suchbegriff eintippen, werden alle Objekte nach Datenfeldern, die mit dem ge-
suchten Freitext übereinstimmen, durchsucht. Die Treffer werden als Auswahlliste angezeigt, sind nach Objektty-
pen gruppiert und alphabetisch sortiert.

Bei Betätigung des Buttons „Suchliste herunterladen“ wird eine „.xlsx“ Datei, in der die Suchergebnisse aufgelistet
werden erzeugt und heruntergeladen.
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Abb. 66: Ansichtsmodus - Suche und Trefferliste
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5. Positionsanzeige
Die Positionsanzeige enthält den kompletten Weg von der Wurzel des Organigramms bis zum selektierten Objekt.
Somit ist immer ersichtlich, an welcher Stelle Sie sich in der Struktur befinden.

Abb. 67: Organigramm - Positionsanzeige

6. Einstellungsleiste
Die Einstellungsleiste bietet verschiedene Funktionalitäten zur Anpassung der Anzeige. Außerdem können Sie
über diese Leiste drucken und die aktuelle Ansicht mit anderen Nutzern teilen.

Abb. 68: Organigramm - Einstellungsleiste

Die Schaltflächen + und - zoomen in das Organigramm hinein beziehungsweise heraus.

Die Schaltfläche Auf Seitengröße verkleinern wählt den Zoomfaktor und die Position des Organi-
gramms so aus, dass es vollständig zu sehen ist.

Über das Verknüpfungssymbol wird festgelegt unter welchen Bedingungen die Verknüpfungsar-
ten (siehe Verknüpfungen [} 86]) angezeigt werden sollen und es können neue Verknüpfungen
angelegt werden. Nachfolgend wird der sich dazu öffnende Dialog beschrieben.
Die Anzeigeoptionen-Schaltfläche bietet verschiedene Möglichkeiten den Umfang der angezeig-
ten Informationen zu regulieren, und Anzeigeregeln an- oder auszuschalten. Nachfolgend wird der
sich dazu öffnende Dialog beschrieben.
Über die Schaltfläche Aktuelle Ansicht ausgeben können Sie das Organigramm mit allen aktuell
angezeigten Kästchen entweder als Bild- oder PDF-Datei ausgeben.

Alternativ ist es möglich, einen Mappendruck als PDF-Datei zu erzeugen. Dafür ist ein Feature-Set
ab proceed Perfect notwendig.
Über Aktuelle Ansicht teilen wird ein Link generiert, durch welchen andere orginio-Benutzer die
aktuelle spezifische Ansicht aufrufen können.
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Das Verknüpfungssymbol ermöglicht die Darstellungsoptionen der verfügbaren Verknüpfungen (siehe Verknüp-
fungen [} 86]) anzupassen.

Abb. 69: Organigramm - Einstellungsleiste - Verknüpfungen

Im Dropdown Menü lässt sich festlegen unter welchen Bedingungen die Verknüpfung angezeigt wird. Dabei ste-
hen folgende Optionen zur Auswahl:

▪ Nicht anzeigen: Die Verknüpfung wird ausgeblendet.

▪ Beim ausgewählten Objekt: Die Verknüpfung ist nur sichtbar, wenn das Objekt bei dem eine Beziehung hin-
terlegt wurde, markiert ist.

▪ Immer anzeigen: Die Verknüpfung wird immer eingeblendet.

Durch Aktivierung des Stift-Symbols können im Anschluss via Drag & Drop im Organigramm Verknüpfungen ange-
legt werden.

Die Anzeigeoptionen-Schaltfläche bietet verschiedene Möglichkeiten den Umfang der angezeigten Informationen
zu regulieren und Anzeigeoptionen an- oder auszuschalten.

Abb. 70: Bearbeitungsmodus - Einstellungsleiste - Anzeigeoptionen

▪ Sichtbare Ebenen: Die Anzahl der sichtbaren Ebenen kann hier festgelegt werden.

▪ Übergeordnete Hierarchie anzeigen: Das durch das Klammersymbol (siehe Organigramm [} 56]) erzeugte
kleine Hierarchiekästchen über dem aktuell obersten Objektkästchen wird ein- bzw. ausgeblendet. Somit
taucht es ebenfalls nicht auf dem Ausdruck der aktuellen Ansicht auf.

▪ Profilbilder anzeigen: Die Mitarbeiterprofilbilder werden ein- bzw. ausgeblendet. Dies ist hilfreich für den
Ausdruck größerer Strukturen.
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▪ Kennzahlen anzeigen: Kennzahlen, die bei Design unter der Rubrik Darstellung ausgewählt sind, können ein-
bzw ausgeblendet werden.

▪ Zu den Anzeigeregeln: Die vorhandenen Anzeigeregeln lassen sich einzeln aktivieren, bzw. deaktivieren Eben-
falls ist es möglich Anzeigeregeln für einen kompletten Objekttyp zu deaktivieren. Benutzer mit der Berechti-
gung Daten bearbeiten (siehe Benutzer [} 113]) können neue Anzeigeregeln anlegen (siehe Anzeigeregeln
[} 103]).

Abb. 71: Organigramm - Anzeigeregeln

Die Aktuelle Ansicht ausgeben Schaltfläche bietet mehrere Optionen.

▪ PDF erzeugt eine PDF-Datei der aktuellen Ansicht.

▪ Bild erzeugt eine Bild-Datei der aktuellen Ansicht.

▪ Mappendruck erzeugt eine PDF-Datei des Organigramms. Dabei sind verschiedene Optionen wählbar. Diese
Schaltfläche ist erst ab dem Feature-Set proceed Perfect sichtbar.
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Abb. 72: Mappendruck - Allgemeine Einstellungen

– Das Inhaltsverzeichnis kann optional mit ausgegeben werden.

– Es kann festgelegt werden ob das Organigramm ab der Wurzel oder ab einem selektierten Objekt ausge-
geben werden soll.

– Die Anzahl der auszugebenden Ebenen kann beschränkt werden.

– Es kann festgelegt werden wie viele Ebenen pro Seite ausgegeben werden sollen.

▪ Im Reiter Legende kann festgelegt werden, wie die Legenden im Mappendruck dargestellt werden sollen.
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Abb. 73: Mappendruck - Legende

– Typ legt fest, wie oft die Legende angezeigt wird.

– Position legt fest wo die Legende angezeigt wird.

– Layout legt fest, ob die Legende mit dem Organigramm überlappt oder das Organigramm schmäler darge-
stellt wird.

Sobald die Meldung Der Mappendruck ist zum Herunterladen bereit rechts oben im Browserfenster angezeigt
wird, ist die Erstellung der PDF-Datei abgeschlossen und die Datei kann heruntergeladen werden. Durch Klick auf
das Fenster wird der entsprechende Dialog geöffnet.

Abb. 74: Mappendruck abgeschlossen



www.orginio.de 69

7. Rückgängig und Wiederherstellen
Mit diesen beiden Schaltflächen können Sie getätigte Aktionen rückgängig machen oder wiederherstellen. Diese
Schaltflächen sind nur im Bearbeitungsmodus sichtbar.

Abb. 75: Organigramm - Rückgängig machen und Erneut ausführen

8. Detailansicht
Die Detailansicht eines Objektes können Sie per Doppelklick auf den Namen des entsprechenden Objektes oder
per Klick auf die …-Schaltfläche (neben dem Namen) öffnen. In dieser Maske finden sich unterstellte / zugeordne-
te Objekte und Information zum Objekt selbst wieder.

Unter Layout kann die Darstellungsweise der diesem Objekt untergeordneten Objekte geändert werden.

Die Anzahl der aufgeführten Verknüpfungsarten ist abhängig vom Objekttyp und der gewählten Daten-
struktur (siehe Auswahl der richtigen Struktur [} 8]).

Bei Abteilungshierarchien finden sich Unterabteilungen, leitende Stellen, zugeordnete Stellen und Informa-
tionen zur Abteilung selbst wieder. Bei Stellenhierarchien werden die direkt unterstellten Stellen, die Stelle
innehabenden Mitarbeiter und Informationen zur Stelle angezeigt. Bei Personenhierarchien werden die di-
rekt unterstellten Mitarbeiter und Informationen zur Person angezeigt.
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Abb. 76: Bearbeitungsmodus - Detailansicht

…-Schaltfläche

Abb. 77: Detailansicht - ...-Schaltfläche

Über die …-Schaltfläche können Sie das Objekt, welches gerade in der Detailansicht geöffnet ist, löschen. Außer-
dem können Sie über diese Schaltfläche in den Ansichtsmodus wechseln. Neben dieser Schaltfläche befindet sich
der Name des Objektes und unter ihr befindet sich die Positionsanzeige.
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Informationen
In diesem Bereich werden alle für dieses Objekt hinterlegten Informationen aufgelistet, sofern diese nicht in den
Zugriffsschutz-Einstellungen (siehe Zugriffsschutz [} 118]) gesperrt wurden. Mittels x-Schaltfläche können Sie In-
formationen entfernen. Ausgenommen davon sind Informationen von Pflichtfeldern, diese können nicht entfernt
sondern nur bearbeitet werden.

Zugeordnete und untergeordnete Objekte
Im unteren Bereich werden hierarchisch untergeordnete Objekte und zugeordnete Objekte aufgelistet. Durch Kli-
cken auf die …-Schaltfläche können Sie in die Detailansicht des gewählten Objektes wechseln. Die x-Schaltfläche
löscht die Verbindung zwischen den Objekten. Die Objekte an sich werden dabei nicht gelöscht. Die Inhalte dieses
Bereichs sind abhängig von der gewählten Organisationsstruktur und dem ausgewählten Datentyp (siehe Auswahl
der richtigen Struktur [} 8]).

Layout
Hier kann die Anordnung des Kästchens bestimmt werden, sprich wie das Kästchen zu anderen ausgerichtet wer-
den soll. Zur Auswahl stehen symmetrische und asymmetrische Bäume und eine Federanordung.

Schaltfläche +

Abb. 78: Detailansicht - Objekt oder Information hinzufügen

Über die Schaltfläche + können Sie neue Informationen zu bestehenden und neuen Datenfeldern hinzufügen.
Weiterhin können Sie eine Verbindung zu einem bestehenden oder neuen Objekt anlegen. Die gewünschte Aktion
wählen Sie mittels Klick auf das entsprechende Feld in der Drop-Down-Liste aus.
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Information hinzufügen

In diesem Dialog werden neue Informationen zu bestehenden oder neuen Datenfeldern des aktuellen Objekts
hinzugefügt.

Abb. 79: Detailansicht - Information hinzufügen

Um eine neue Information hinzuzufügen, hinterlegen Sie zunächst eine Bezeichnung. Im Dropdown-Menü wer-
den alle vorhanden Datenfelder (siehe Schema [} 81]) aufgelistet. Eine Freitexteingabe bleibt dabei weiterhin
möglich. 
Anschließend geben Sie den Wert(bzw. die Information) des Datenfelds ein.

Mit der Hinzufügen-Schaltfläche wird die Information gespeichert und hinzugefügt.
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Objekt zuweisen

In diesem Dialog kann eine Verbindung zu einem bestehenden oder neuen Objekt hinzugefügt werden.

Abb. 80: Detailansicht - existierendes Objekt (abweichender Objekttyp; hier Stelle zu Abteilung) hinzufügen

Im Reiter Vorhandenes Objekt werden alle in den Daten enthaltenen Objekte des entsprechenden Objekttyps
aufgelistet.

In der Suche im linken Bereich können Sie per Freitext den Namen des Objekts eingeben. Hierbei wird automa-
tisch der erste passende Eintrag selektiert. Die Trefferliste kann je nach Objekttyp durch die Checkboxen unter
der Suche gefiltert werden. 
Im rechten Bereich wird das aktuell ausgewählte Objekt angezeigt und die Zuweisen-Schaltfläche fügt das ausge-
wählte Objekt hinzu.
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Im Dialog Mitarbeiter zuweisen(Mitarbeiter wird an Stelle zugewiesen) stehen die Optionen Ersetzen und
Beibehalten bei der Zuweisung zur Auswahl. Durch Ersetzen wird die Verbindung der Person zu ihren bis-
herigen Stellen aufgehoben, über Beibehalten sitzt die Person auch weiterhin auf ihren alten Stellen.

Abb. 81: Detailansicht - neues Objekt (abweichender Objekttyp; hier Stelle zu Abteilung) hinzufügen
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Im Reiter Neues Objekt wird ein neues Objekt erstellt. Zunächst müssen Sie einen Namen für dieses Objekt einge-
ben. Als Vorschläge erscheinen die Namen der bereits bestehenden Objekte. Durch Klick auf einen der Vorschläge
wird dieser in das Feld Name übernommen. Die Freitexteingabe ist weiterhin möglich. Als zu befüllende Datenfel-
der wird mindestens der Name und zusätzlich alle Pflichtfelder des Objekttyps (siehe Schema [} 81]) aufgelistet.
Die Schaltfläche Anlegen erstellt das neue Objekt und fügt es hinzu.

Abb. 82: Detailansicht - neues Objekt aus Vorlage (abweichender Objekttyp; hier Stelle zu Abteilung) hinzufügen

Im Reiter Neues Objekt aus Vorlage ist es möglich ein neues Objekt auf Basis eines bestehenden Objekts anzule-
gen.

In der Suche im linken Bereich können Sie per Freitext den Namen des Objekts eingeben. Hierbei wird automa-
tisch der erste passende Eintrag selektiert.



www.orginio.de 76

Im rechten Bereich werden alle Datenfelder des neuen Objekts angezeigt. Die Datenfelder auf der rechten Seite
werden vorausgefüllt angezeigt und können vor dem Erstellen des Objekts angepasst werden.

Die Schaltfläche Anlegen erstellt das neue Objekt und fügt es hinzu.

III Einstellungen

1. Grundeinstellungen
In den Grundeinstellungen nehmen Sie Einstellungen vor, die das eigene Profil betreffen. Hier können Sie Ihre an-
gegebene E-Mail, das Kennwort oder auch die Anzeigesprache ändern.

Abb. 83: Einstellungen - Profil

Wenn die Option Hilfe in der Anwendung anzeigen ausgewählt ist, werden an vielen Stellen kleine grüne Frage-
zeichen angezeigt. Wenn diese angeklickt werden, wird ein Informationstext angezeigt.

Abb. 84: Fragezeichen

Zudem kann das Mausradverhalten hier eingestellt werden und auch, ob durch einen Klick in den freien Raum
das aktuell ausgewählte Objekt deselektiert werden.Seitenumbruch
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Im Änderungsdialog für die E-Mail-Adresse müssen Sie Ihre neue E-Mail-Adresse zweimal eingeben, um Fehler zu
vermeiden. Außerdem wird das Kennwort als Bestätigung benötigt.

Abb. 85: Einstellungen - E-Mail-Adresse ändern

Im Änderungsdialog für das Kennwort müssen Sie Ihr neues Kennwort zweimal eingeben, um Fehler zu vermei-
den. Außerdem wird das alte Kennwort als Bestätigung benötigt.

Abb. 86: Einstellungen - Kennwort ändern

Die Software orginio steht in deutscher und englischer Sprache zur Verfügung. Wählen Sie im Drop-Down-Menü
die gewünschte Sprache aus.

Unter Mausradverhalten können Sie auswählen, ob das Mausradscrollen auf der Organigramm-Oberfläche zu ei-
nem Zoomen, oder einem Auf- und Abbewegen führen soll. Durch gleichzeitiges Drücken der STRG-Taste und dem
Scrollen, wird das entsprechend andere Verhalten ausgeführt.
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2. Datenverwaltung
In der Datenverwaltung können Sie Einstellungen vornehmen, welche die Daten selbst betreffen.

2.1 Daten

Abb. 87: Einstellungen - Daten

Strukturtyp gibt an, welche Struktur gewählt wurde. Diese kann nur durch das Löschen der bereits vorhandenen
Daten und der Auswahl eines neuen Strukturtypen geändert werden.
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Daten löschen löscht alle Objekte, deren Beziehungen zueinander und Bilder unwiderruflich.

Daten löschen und zurücksetzen setzt orginio auf Werkseinstellungen zurück. Dabei werden alle bisherigen Daten
gelöscht und die Einstellungen zurückgesetzt. Ausgenommen davon sind die Einstellungen der Benutzerverwal-
tung (siehe Benutzerverwaltung [} 113]) und des Kontos (siehe Konto [} 128]). Dieser Vorgang kann mehrere Mi-
nuten in Anspruch nehmen.

Daten wiederherstellen stellt Daten auf einen Rücksetzpunkt zurück. Dies ist ab dem Feature Set complete COM-
FORT (siehe Feature-Sets [} 159]) möglich. Bei folgenden Aktionen wird ein Rücksetzpunkt erstellt:

▪ Vor dem Import von Daten (siehe Datenimport [} 10])

▪ Vor der Neuvergabe eines Nummernkreises

▪ Vor dem Wiederherstellen auf einen Rücksetzpunkt

Die ermittelten Rücksetzpunkte werden mittels einer Auswahlliste zur Verfügung gestellt.

Zu beachten ist, dass durch Daten löschen und Daten löschen und zurücksetzen ebenfalls alle Rücksetzpunkte ge-
löscht werden. Wenn Simulationen angelegt sind, werden diese nicht mit gelöscht.

2.2 Herunterladen
Den aktuellen Stand der Daten können Sie entweder im orginio-Format oder als CSV-Datei herunterladen. Zu den
einzelnen Formaten erfahren Sie mehr, wenn Sie auf die Fragezeichen über den Formaten klicken. Die herunter-
geladenen Daten können anschließend wieder in orginio importiert werden.

Abb. 88: Einstellungen - Herunterladen

Die durch Daten herunterladen erstellte CSV-Datei enthält die kompletten Daten des in orginio angelegten Orga-
nigramms. Durch Weitere Formate lässt sich der Aufbau der CSV-Datei auswählen.
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Die durch Datenschema herunterladen erstellte JSON-Datei enthält alle Datenfelder-Arten (siehe Schema
[} 81]). Durch den Import (siehe Datenimport [} 10]) eines Datenschemas können alle Datenfelder-Arten auf ein
anderes Konto übertragen werden. Somit ist es bei mehreren Firmenniederlassungen mit eigenen orginio-Konten
möglich, ein initiales Schema, bzw. einen Datensatz in einem orginio-Konto anzulegen und dieses auf alle anderen
Konten per Export/Import zu übertragen.

Beispiel: Niederlassung 1 exportiert ein Datenschema, welches die Datenfelder Qualifikation, Führungskompe-
tenz, Adresse und Kontinent beinhaltet. Niederlassung 2 importiert dieses Datenschema und hat damit die Daten-
felder ebenfalls in ihrem orginio Konto.

Zu beachten ist, dass die Datenschema-Datei die Datenfelder-Arten, jedoch keine Datenfelder-Inhalte enthält. Be-
stehende Datenfelder werden bei einem Import nicht überschrieben.
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2.3 Schema
Unter Schema können Sie ab der dem Feature Set proceed PERFECT (siehe Feature-Sets [} 159]) für die Objektty-
pen Datenfelder vorkonfigurieren. So ist es zum Beispiel möglich, über diese Einstellung einzelne Datenfelder als
Pflichtfelder festzulegen. Außerdem können Sie Zugriffschutzeinstellungen für die Datenfelder vornehmen.

Abb. 89: Einstellungen - Schema

In dem Sie im Bereich Gelöschte Felder die Checkbox Anzeigen aktivieren, werden die gelöschten Felder mit
durchgestrichenem Namen angezeigt.

Über Zugriffsschutz lassen sich die Basis-Berechtigungen für einen Datentyp festlegen.

Änderungen am Zugriffsschutz wirken sich auf Benutzer erst nach einer Abmeldung und an-schließender
Neuanmeldung aus!
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Abb. 90: Schema - Zugriffsschutz

Über + Datenfeld werden für den aktuell ausgewählten Datentyp Datenfelder hinzugefügt und die Einstellungen
dieses Datenfelds initial vorgenommen.

Die Stift-Schaltfläche öffnet den Feld bearbeiten Dialog für das jeweilige Datenfeld. Das Bearbeiten von Datenfel-
dern durch den Feld bearbeiten Dialog erfolgt analog zu der nachfolgenden Beschreibung des Feld hinzufügen
Dialogs.
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Abb. 91: Einstellungen - Schema - Allgemein

Name stellt die Bezeichnung des Datenfelds dar. Der Name des Feldes kann geändert werden.

Typ zeigt an, ob es sich um einen vordefinierten Typen handelt. Ist es kein vordefinierter Typ, kann der Feldtyp
hier festgelegt werden. In der Auswahlliste stehen folgende Datentypen zur Verfügung:

▪ Datei: Es kann eine Datei für jeden Feldtyp hinterlegt werden. Sie wird in der Detailansicht angezeigt und kann
von dort geöffnet oder heruntergeladen werden. Unter dem Reiter „Datei Optionen“ kann festgelegt werden
welche Dateitypen erlaubt werden. Eine Datei darf maximal 5 MB umfassen. Dateien können im Bearbei-
tungsmodus entweder einzeln am Datentyp oder im Menü unter Datenimport hochgeladen werden.

▪ Datum: Es handelt sich um ein Feld mit einem Kalenderdatum. Das Datumsformat wird automatisch an die im
Browser eingestellte Sprache angepasst.

▪ Ja / Nein: Es handelt sich um ein boolesches Feld. Es kann die Werte Ja / Nein oder 0 / 1 enthalten.

▪ Nummernkreis: Es handelt sich um ein alphanumerisches Feld. Jedes neu angelegte Objekt erhält automa-
tisch eine Nummer aus dem definierten Nummernkreis zugewiesen; die Nummer erhöht sich dabei inkremen-
tell um den Wert 1. Dieser Feldtyp eignet sich vor allem dazu, wenn die orginio-Daten später in andere Syste-
me eingelesen werden sollen.

▪ Text: Es handelt sich um ein alphanumerisches Feld.

▪ Wertebereich: Es handelt sich um ein alphanumerisches Auswahlfeld. Die zur Verfügung stehenden Werte
können entweder manuell hinterlegt oder importiert werden.

▪ Zahl: Es handelt sich um ein numerisches Feld. Hier kann zudem bestimmt werden, wie viele Nachkommastel-
len (1,2 oder 3) die Zahl haben sollte.

Pflichtfeld markiert ein Datenfeld als Information eines Objekttyps, das nicht entfernt werden kann und beim An-
legen eines neuen Objekts mit Inhalten befüllt werden muss.
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Mehrfachwerte markiert ein Datenfeld als Mehrfachdatenfeld. Dies ermöglicht mehrere Informationen derselben
Art übersichtlich zu pflegen. Beispielsweise ist dies beim Anlegen mehrerer Telefonnummern derselben Person
hilfreich.

Im Dropdown Menü Anzeige in der Detailansicht lässt sich festlegen unter welchen Bedingungen das Feld in der
Detailansicht angezeigt wird. Dabei stehen folgende Optionen zur Auswahl:

▪ Nur wenn Informationen vorhanden: Ist kein Feldinhalt vorhanden, werden die Informationen in der Detail-
ansicht nicht angezeigt.

▪ Immer sichtbar im Bearbeitungsmodus: Das Feld wird im Bearbeitungsmodus immer angezeigt.

▪ Immer sichtbar im Anzeigemodus: Das Feld wird im Anzeigemodus immer angezeigt.

▪ Immer sichtbar: Das Feld wird sowohl im Bearbeitungs- als auch im Anzeigemodus angezeigt, unabhängig da-
von, ob das Feld befüllt ist oder nicht.

Um Datenfelder zu löschen, wählen Sie das Stift-Symbol des entsprechenden Felds aus und klicken auf die
Löschen-Schaltfläche.

Über den Reiter Zugriffschutz, verfügbar ab dem Feature Set proceed Perfect (siehe Feature-Sets [} 159]) können
Sie Einstellungen bezüglich des Zugriffes editieren.

Abb. 92: Einstellungen - Schema - Zugriffschutz

Um den Zugriffschutz zu verwenden, muss die Option Aktiv angehakt werden. Anschließend wird im Dropdown-
Menü unter Jeder festgelegt, was die Grundeinstellung für alle Benutzer ist. Es gibt fünf Arten von Berechtigun-
gen:

▪ Kein Zugriff: Unterbindet den lesenden und schreibenden Zugriff auf ein Datenfeld.

▪ Anzeigen: Das Datenfeld wird angezeigt. Eine Änderung des Inhalts ist nicht möglich.
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▪ Anzeigen + Suchen: Das Datenfeld wird angezeigt und kann auch für die Suche verwendet werden.

▪ Anzeigen + Bearbeiten: Das Datenfeld wird angezeigt und Benutzer mit der Berechtigung Daten bearbeiten
können es bearbeiten.

▪ Anzeigen + Suchen + Bearbeiten: Das Datenfeld wird angezeigt, kann für die Suche verwendet werden und
Benutzer mit der Berechtigung Daten bearbeiten (siehe Benutzer [} 113]) können es bearbeiten.

Durch die + Berechtigung-Schaltfläche lassen sich für Benutzer / Benutzergruppen eigene Zugriffs-Berechtigungen
festlegen. Dies ist ebenfalls für Benutzer / Benutzergruppen möglich die über einen Zugriffsschlüssel (siehe An-
wendungen [} 116]) zugreifen.

Im Zugriffsschutz ist darauf zu achten dass Benutzergruppen, vor allem der Gruppe „Jeder“, so wenig Rech-
te wie nötig vergeben werden. Der Grund liegt darin, dass über Gruppen zugeteilte Berechtigungen von
anderen Einstellungen nicht reduziert, sondern nur erweitert werden können.

Beispiel: Der Gruppe „Jeder“ wird die Berechtigung Anzeigen + Suchen + Bearbeiten gewährt und der Be-
nutzergruppe „Externe“ wird die Berechtigung Kein Zugriff zugeteilt. Da Gruppenrechte nicht reduziert
werden und die Gruppe „Jeder“ jeden Benutzer betrifft, erhält die Gruppe „Externe“ daher ebenfalls die
Berechtigung Anzeigen + Suchen + Bearbeiten.
Die korrekte Verteilung der Rechte würde in diesem Fall so aussehen, dass der Gruppe „Jeder“ und der
Gruppe „Externe“ die Berechtigung Kein Zugriff erhalten, und alle Benutzer / Benutzergruppen, die mehr
Berechtigungen haben sollen, dies extra zugeteilt bekommen.
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2.4 Verknüpfungen
Verknüpfungen ermöglichen es, zum Beispiel Verbindungen zwischen Positionen und Mitarbeitern im Organi-
gramm anzuzeigen, die unterschiedlichen Organisationseinheiten angehören, ohne dabei die Struktur bzw. Hier-
archie zu verändern. Man kann zum Beispiel den Nachfolger auf die Position des Vertriebsleiters Frankreich durch
eine gepunktete Linie darstellen, der noch in der PR-Abteilung in den USA arbeitet oder die Stellvertretung für die
Position des technischen Redakteurs, die nicht in der Dokumentation, sondern im Produktmanagement tätig ist.
Ebenso können Mentorenverknüpfungen angezeigt werden, um Verbindungen zwischen abteilungsfremden Mit-
arbeitern anzuzeigen.

Verknüpfungen sind ab dem Feature Set complete COMFORT (siehe Feature-Sets [} 159]) verfügbar. Sie zeigen
zusätzliche Verbindungen zwischen den Objekten an, die in Ihrer Datenbasis vorhanden sind, und definieren zum
Beispiel Nachfolger-, Stellvertreter- oder Mentoren-Verknüpfungen. Die zusätzlichen Verknüpfungen werden in
Form von Verknüpfungslinien (Dotted Lines) in Ihrer Organigramm Darstellung angezeigt. Die Hierarchie des Orga-
nigramms wird dadurch nicht verändert. Weiterhin werden die Verknüpfungen in Textform in dem Informations-
bereich dargestellt.

Abb. 93: Einstellungen - Verknüpfungen Beispiel
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Legen Sie eine Verknüpfung an, indem Sie auf + Verknüpfungstyp klicken.

Abb. 94: Einstellungen - Verknüpfungen
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In dem Dialog Verknüpfung hinzufügen können Sie einen Verknüpfungstyp aus den Vorlagen wählen oder legen
Sie eine zusätzliche Verknüpfung an.

Abb. 95: Einstellungen - Verknüpfung hinzufügen - Allgemein

Im Bereich Quelle und Ziel müssen Sie nun die zu verknüpfenden Objekttypen aus der Auswahlliste angeben. Un-
ter Bezeichnungen geben Sie nun die entsprechenden Begriffe für das Quell- und das Zielobjekt im Singular und
Plural ein.
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Im Bereich Darstellung legen Sie die Farbe der Verknüpfungslinien und der Art der Anzeige fest. Für die Visualisie-
rung der Verknüpfungen gibt es drei Optionen:

▪ Die Verknüpfung soll angezeigt werden nur bei den Quell-Objekten: Die Verknüpfung wird in den Objektde-
tails (siehe Objektdetails [} 61]) und der Detailansicht (siehe Detailansicht [} 69]) nur am Quellobjekt ange-
zeigt.

▪ Die Verknüpfung soll angezeigt werden nur bei den Ziel-Objekten: Die Verknüpfung wird in den Objektde-
tails (siehe Objektdetails [} 61]) und der Detailansicht (siehe Detailansicht [} 69]) nur am Zielobjekt angezeigt.

▪ Die Verknüpfung soll angezeigt werden auf beiden Seiten: Die Verknüpfung wird in den Objektdetails (siehe
Objektdetails [} 61]) und der Detailansicht (siehe Detailansicht [} 69]) sowohl am Quell- als auch am Zielob-
jekt angezeigt.

Für die Dotted Line Darstellung auf der Organigramm-Oberfläche gibt es ebenfalls drei Möglichkeiten:

▪ Dotted Lines nicht anzeigen: Die Dotted Lines dieser Verknüpfung werden auf der Organigramm-Oberfläche
nicht angezeigt.

▪ Dotted Lines beim ausgewählten Objekt anzeigen: Die Dotted Lines dieser Verknüpfung werden angezeigt,
sobald ein verknüpftes Objekt selektiert wurde. Dies gilt nicht für Objekte (Ziel-, oder Quellobjekte), die im Be-
reich Die Verknüpfung soll angezeigt werden… von der Anzeige ausgenommen werden.

▪ Dotted Lines immer anzeigen: Die Dotted Lines dieser Verknüpfung werden immer angezeigt.

Die Dotted Line Darstellung kann in der Einstellungsleiste (siehe Einstellungsleiste [} 64]) für die aktuelle
Ansicht sowohl im Bearbeitungs- als auch im Ansichtsmodus geändert werden.

Im Bereich …in der Farbe können Sie Farbe der Dotted Lines über einen Auswahlbereich festlegen. Sie können
den Farbwert ebenfalls als hexadezimale Farbdefinition eintragen.

Anschließend können Sie über den Reiter Zugriffsschutz noch den Zugriff auf diese Verknüpfung festlegen.

Abb. 96: Einstellungen - Verknüpfung hinzufügen - Zugriffschutz
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Um den Zugriffschutz zu verwenden, muss die Option Aktiv angehakt werden. Anschließend wird im Dropdown-
Menü unter Jeder festgelegt, was die Grundeinstellung für alle Benutzer ist. Es gibt fünf Arten von Berechtigun-
gen:

▪ Kein Zugriff: Die Verknüpfung und Informationen zur Verknüpfung werden ausgeblendet.

▪ Anzeigen: Die Verknüpfung kann angezeigt werden. Änderungen und das Anlegen der Verknüpfung sind nicht
möglich.

▪ Anzeigen + Suchen: Die Verknüpfung kann angezeigt werden und die Bezeichnungen der Quell- und Zielobjek-
te können für die Suche verwendet werden.

▪ Anzeigen + Bearbeiten: Die Verknüpfung kann angezeigt werden. Änderungen und das Anlegen der Verknüp-
fung ist für Benutzer mit der Berechtigung Daten bearbeiten (siehe Benutzer [} 113]) möglich.

▪ Anzeigen + Suchen + Bearbeiten: Die Verknüpfung kann angezeigt werden, und die Bezeichnungen der Quell-
und Zielobjekte können für die Suche verwendet werden. Änderungen und das Anlegen der Verknüpfung ist
für Benutzer mit der Berechtigung Daten bearbeiten (siehe Benutzer [} 113]) möglich.

Durch die + Berechtigung-Schaltfläche lassen sich für Benutzer / Benutzergruppen eigene Zugriffs-Berechtigungen
festlegen. Dies ist ebenfalls für Benutzer / Benutzergruppen möglich die über einen Zugriffsschlüssel (siehe An-
wendungen [} 116]) zugreifen.

Im Zugriffsschutz ist darauf zu achten, dass Benutzergruppen, vor allem der Gruppe „Jeder“, so wenig
Rechte wie nötig vergeben werden. Der Grund liegt darin, dass über Gruppen zugeteilte Berechtigungen
von anderen Einstellungen nicht reduziert, sondern nur erweitert werden können.

Beispiel: Der Gruppe „Jeder“ wird die Berechtigung Anzeigen + Suchen + Bearbeiten gewährt und der Be-
nutzergruppe „Externe“ wird die Berechtigung Kein Zugriff zugeteilt. Da Gruppenrechte nicht reduziert
werden und die Gruppe „Jeder“ jeden Benutzer betrifft, erhält die Gruppe „Externe“ daher ebenfalls die
Berechtigung Anzeigen + Suchen + Bearbeiten.
Die korrekte Verteilung der Rechte würde in diesem Fall so aussehen, dass der Gruppe „Jeder“ und der
Gruppe „Externe“ die Berechtigung Kein Zugriff erhalten, und alle Benutzer / Benutzergruppen, die mehr
Berechtigungen haben sollen, dies extra zugeteilt bekommen.
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2.5 Planung
Hier können regelmäßige Datenimporte angelegt werden. Mithilfe dieser Funktion können Sie ihr Organigramm
stets aktuell halten, indem Sie nach einem festgelegten Zeitplan die Daten aus der verwendeten Datenquelle her-
unterladen lassen. Achtung: Die Datenquelle muss zuvor konfiguriert [} 10] und in Nutzung sein.

Abb. 97: Datenverwaltung - Planung
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Über + Import Job kann ein neuer Job eingerichtet werden.

Abb. 98: Planung - Import Job bearbeiten

In der Maske werden unter Auszuführender Import die Datenquelle sowie die benötigten Anmeldeinformationen
eingetragen. Unter Zeitplan lässt sich die Wiederholung, der Zeitpunkt sowie der gewünschte Tag des Monats ein-
stellen. Bei Benachrichtigungen kann eingestellt werden, weshalb und an welche E-Mail-Adresse die Notiz ge-
schickt wird.
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2.5.1 Import-API
Um einen automatisierten Import einer Excel-/CSV-Datenquelle zu ermöglichen, wird eine Import-API verwendet,
die mit Skripten gesteuert wird. Achtung: Die Import-API ist ab dem Feature Set „proceed PERFECT“ verfügbar.

Vorbereitung

1. Einen normalen Datenimport durchführen

2. Die Kopfzeilen der Datei müssen mit der Datei übereinstimmen, die automatisch importiert wird, und alle
Kopfzeilen müssen einem Feld in orginio zugeordnet sein (ein Häkchen haben).

3. Erstellen Sie einen "Zugangsschlüssel" unter Benutzerverwaltung / Anwendung [} 116]

Typ: andere Anwendung

Berechtigungen: Daten bearbeiten

Import-Skript erstellen

Anschließend muss ein Import-Skript erstellt werden. Hier finden Sie Beispiele für die Skripts. Achtung: Die Skripts
müssen noch an Ihre Konfiguration angepasst werden!

Beispielsskript mit cURL als Windows-Batch-Skript:

# Please adapt the values in the first three lines

SET ORGINIO_API_KEY=PASTE_API_KEY_HERE

SET URI=https://DOMAIN_OF_YOUR_ORGINIO/api/import/excel-csv/v1

SET IMPORT_FILE_PATH=PATH_TO_YOUR_XLSX_OR_CSV_FILE

echo on

curl -v "%URI%" -k -H "Authorization: Bearer %ORGINIO_API_KEY%" -F "file=@%IMPORT_FILE_PATH%" -F "me-
ta={}"

Beispspielsskript als Powershell-Skript

# Please adapt the values in the first three lines

$orginioApiKey = 'PASTE_API_KEY_HERE'

$uri = 'https://DOMAIN_OF_YOUR_ORGINIO/api/import/excel-csv/v1';

$importFilePath = 'PATH_TO_YOUR_XLSX_OR_CSV_FILE';

Add-Type -AssemblyName System.Web

$headers = @{'Authorization'="Bearer $orginioApiKey"};

$fileBytes = [System.IO.File]::ReadAllBytes($importFilePath);

$mimeType = [System.Web.MimeMapping]::GetMimeMapping($importFilePath);

$fileEnc = [System.Text.Encoding]::GetEncoding('ISO-8859-1').GetString($fileBytes);

$boundary = [System.Guid]::NewGuid().ToString();

$LF = "`r`n";
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# if csv file, then change the filename from 'none' to e.g. 'filename.csv'

$bodyLines = (

"--$boundary",

"Content-Disposition: form-data; name=`"meta`"",

"Content-Type: application/json$LF",

"{}",

"--$boundary",

"Content-Disposition: form-data; name=`"file`"; filename=`"none`"",

"Content-Type: $mimeType$LF",

$fileEnc,

"--$boundary--$LF"

) -join $LF

Invoke-RestMethod -Uri $uri -Method Post -ContentType "multipart/form-data; boundary=`"$boundary`"" -Hea-
ders $headers -Body $bodyLines

Beispielsskript mit cURL für Linux (MAC)

//Please adapt the values in the first three lines

export ORGINIO_API_KEY='PASTE_API_KEY_HERE'

export URI='https://DOMAIN_OF_YOUR_ORGINIO/api/import/excel-csv/v1'

export IMPORT_FILE_PATH='PATH_TO_YOUR_XLSX_OR_CSV_FILE'

curl -v "$URI" -k -H "Authorization: Bearer $ORGINIO_API_KEY" -F "file=@$IMPORT_FILE_PATH" -F 'meta={}'

Einschränkungen

Maximal 3 Anfragen je 5 Minuten pro Kunde.

Paramater

Standardmäßig funktioniert der Import als "sync". Wenn Sie ihn im "normalen" Modus verwenden möchten, be-
nötigt die URI den zusätzlichen REST-Parameter "normal".

Beispiel:

$uri = 'https://DOMAIN_OF_YOUR_ORGINIO/api/import/excel-csv/v1/normal';

Anmerkungen

Da der Import mit dem API-Schlüssel und mit den Berechtigungen dieses Schlüssels durchgeführt wird, kann der
Import aufgrund einiger ACL-Definitionen für Objekte oder Felder fehlschlagen.

3. Darstellung
Im Bereich Darstellung treffen Sie Einstellungen, die das Erscheinungsbild des Organigramms beeinflussen.



www.orginio.de 95

3.1 Design
In diesem Bereich können Sie das Kästchendesign wählen, welches als Voreinstellung für jeden Benutzer gilt.
Ebenfalls ist es ab dem Feature Set proceed Perfect (siehe Feature-Sets [} 159]) möglich eigene Kästchendesigns
zu erstellen und für den Ansichtsmodus festzulegen.

Abb. 99: Einstellungen - Template

▪ Durch die Schaltfläche Standardansicht festlegen können Sie die Ansicht, bzw. das Design für ihr gesamtes Or-
ganigramm festlegen.

▪ Über die Schaltfläche + Ansicht können Sie ab dem Feature Set proceed Perfect (siehe Feature-Sets [} 159])
eigene Ansichten und Kästchendesigns für Personendetails anlegen.
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Abb. 100: Einstellungen - Eigenes Template aus Vorlagen anlegen

▪ Ebenfalls ist es möglich das neue Template auf Basis der Vorlage eines bisherigen Templates anzulegen. Über
die Suchleiste können Sie ihre bestehenden, selbst angelegten Templates filtern.

▪ Über die Schaltfläche Anlegen werden die Einstellungen im nächsten Fenster vorausgefüllt dargestellt.

Abb. 101: Einstellungen - Eigenes Template - Allgemein
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▪ Durch An Bildschirmbreite angepasstes Layout des Organigramms wird die Anzahl der Kästchen pro Ebene
an die Breite des Bildschirms angepasst.

▪ Durch Aktivierung des Buttons Erste zwei Ebenen des Organigramms automatisch öffnen werden beim Auf-
ruf des Organigramms die ersten beiden Ebenen automatisch aufgeklappt. Das Wurzelobjekt befindet sich auf
der Ebene null.

▪ Durch Breadcrumb ausblenden wird die kleine Navigationsleiste oben rechts im Ansichtsmodus ausgeblen-
det.

Abb. 102: Einstellungen - Eigenes Template - Kennzahlen
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▪ Im Reiter Kennzahlen können die gewünschten Kennzahlen zur Anzeige selektiert werden.

Abb. 103: Einstellungen - Eigenes Template - Aktive Anzeigeregeln

▪ Im Reiter Aktive Anzeigeregeln lassen sich die vorhandenen Anzeigeregeln [} 103] vorausgewählt aktivieren.
Diese Vorauswahl gilt für alle Benutzer. Auf der Organigramm-Oberfläche können die Nutzer über die Einstel-
lungsleiste (siehe Einstellungsleiste [} 143]) Anzeigeregeln für ihr eigenes Konto aktivieren bzw. deaktivieren.
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Abb. 104: Einstellungen - Eigenes Template - Kästchendesigner

Im Kästchendesigner lässt sich das Aussehen des Personaldetail-Kästchens festlegen.

▪ Auf der linken Seite können Sie auswählen ob das Mitarbeiterbild angezeigt werden soll, und wie das aktuell
selektierte Datenfeld dargestellt werden soll. Durch Setzen des Hakens Titel anzeigen wird der Titel des Da-
tenfeldes im Kästchen dargestellt. Durch Setzen des Hakens Einzeilig wird der Titel des Datenfeldes in dersel-
ben Zeile wie der Wert des Datenfelds angezeigt.

▪ In der Mitte des Dialogs ist eine Vorschau des Kästchens zu sehen.

▪ Die in der rechten Auswahlliste angezeigten Datenfelder werden via Drag & Drop in das Kästchen gezogen. Es
können alle Datenfelder (bei einer Stellenhierarchie und Abteilungshierarchie ebenfalls Datenfelder anderer
Objekttypen) in das Personendetailkästchen eingefügt werden.

▪ Auf der linken Seite wird das Darstellungsdesign der Datenfelder angepasst.

Kästchendesign für Abteilungshierarchie (O-S-P-Struktur)

Falls Sie eine Abteilungshierarchie (siehe Auswahl der richtigen Struktur [} 8]) verwenden, stehen im Bereich An-
sichtsmodus folgende Designs standardmäßig zur Verfügung:

Kompakt

▪ In der Kompakt-Ansicht wird oben rechts die Abteilungsbezeichnung angezeigt.



www.orginio.de 100

▪ Links neben der Abteilungsbezeichnung werden Kennzahlen im Kästchen (ab dem Feature Set proceed PER-
FECT –– siehe Feature-Sets [} 159]) angezeigt. Standardmäßig ist hier die Kennzahl Headcount ausgewählt.

▪ Rechts neben der Abteilungsbezeichnung befindet sich die …-Schaltfläche. Über diese Schaltfläche gelangen
Sie in die Detailansicht (siehe Detailansicht [} 69]). 
Weiterhin werden im oberen Bereich die Profilbilder und die Mitarbeiternamen (Titel + Vorname + Nachna-
me) der leitenden Personen abgebildet.

▪ Im unteren Bereich des Kästchens werden die Profilbilder und die Mitarbeiternamen (Titel + Vorname + Nach-
name) der Abteilungsmitarbeiter untereinander dargestellt. Wurde von dem Benutzer mit der Berechtigung
Daten bearbeiten (siehe Benutzer [} 113]) ein Foto für den Mitarbeiter hinterlegt, wird das Bild neben dem
Mitarbeiternamen angezeigt. Wurde kein Foto hochgeladen, werden die Initialen des Mitarbeiters angezeigt.
Klickt man im Anzeigemodus auf einen Mitarbeiter, wird im Organigramm-Kästchen unter dem Mitarbeiterna-
men die Stellenbezeichnung angezeigt. Über die Einstellungsleiste (siehe Einstellungsleiste [} 143]) lässt sich
das Einblenden der Stellenbezeichnung deaktivieren. Ist die Stelle unbesetzt wird nur die Stellenbezeichnung
abgebildet.

Detailliert

▪ In der Detailliert-Ansicht wird rechts oben die Abteilungsbezeichnung angezeigt.

▪ Links neben der Abteilungsbezeichnung werden Kennzahlen im Kästchen (ab dem Feature Set proceed PER-
FECT (siehe Feature-Sets [} 159])) angezeigt. Standardmäßig ist hier die Kennzahl Headcount ausgewählt.

▪ Rechts neben der Abteilungsbezeichnung befindet sich die …-Schaltfläche. Über diese Schaltfläche gelangen
Sie in die Detailansicht (siehe Detailansicht [} 69]).

▪ Weiterhin werden im oberen Bereich die Profilbilder und die Stellenbezeichnungen der leitenden Personen
abgebildet.

▪ Im unteren Bereich des Kästchens werden die Profilbilder und die Stellenbezeichnungen der Abteilungsmitar-
beiter nebeneinander dargestellt. Bis zu drei Mitarbeiter werden nebeneinander in einer Zeile dargestellt, bei
weiteren Mitarbeitern wird eine neue Zeile erstellt. Wurde von dem Benutzer mit der Berechtigung Daten be-
arbeiten (siehe Benutzer [} 113]) ein Foto für den Mitarbeiter hinterlegt, wird das Bild neben dem Mitarbei-
ternamen angezeigt. Wurde kein Foto hochgeladen, werden die Initialen des Mitarbeiters angezeigt. Ist die
Stelle unbesetzt wird nur die Stellenbezeichnung abgebildet.

Personendetails

▪ In der Ansicht Personendetails wird rechts oben die Abteilungsbezeichnung angezeigt.

▪ Links neben der Abteilungsbezeichnung werden Kennzahlen im Kästchen (ab dem Feature Set proceed PER-
FECT (siehe Feature-Sets [} 159])) angezeigt. Standardmäßig ist hier die Kennzahl Headcount ausgewählt.

▪ Rechts neben der Abteilungsbezeichnung befindet sich die …-Schaltfläche. Über diese Schaltfläche gelangen
Sie in die Detailansicht (siehe Detailansicht [} 69]).

▪ Des Weiteren wird in dieser Ansicht für jeden Mitarbeiter ein Kästchen angezeigt. Neben dem Mitarbeiterfoto
wird der Mitarbeitername (Titel + Vorname + Nachname) und die Stellenbezeichnung dargestellt.

▪ Weiterhin werden alle vorhandenen Personen-Datenfelder abgebildet. Ausgenommen davon sind Datenfel-
der, welche über den Zugriffschutz (siehe Schema [} 81]) für den aktuellen Benutzer nicht freigegeben sind.

▪ Ebenso werden Felder hier nicht angezeigt, wenn im Schema (siehe Schema [} 81]) unter Anzeige in Detailan-
sicht die Option Nur wenn Informationen vorhanden ausgewählt wurde und das entsprechende Feld leer ist,
oder Immer im Ansichtsmodus ausgewählt wurde.

Kästchendesign für Stellenhierarchie (S-P-Struktur)

Falls Sie eine Stellenhierarchie (siehe Auswahl der richtigen Struktur [} 8]) verwenden, stehen im Bereich An-
sichtsmodus folgende Designs standardmäßig zur Verfügung:
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Kompakt

▪ In der Kompakt-Ansicht wird rechts oben die Stellenbezeichnung angezeigt.

▪ Links neben der Stellenbezeichnung werden Kennzahlen im Kästchen (ab dem Feature Set proceed PERFECT
(siehe Feature-Sets [} 159])) angezeigt. Standardmäßig ist hier die Kennzahl Headcount ausgewählt.

▪ Rechts neben der Stellenbezeichnung befindet sich die …-Schaltfläche. Über diese Schaltfläche gelangen Sie in
die Detailansicht (siehe Detailansicht [} 69]).

▪ Weiterhin wird die Stelle innehabenden Mitarbeiter (Titel + Vorname + Nachname) abgebildet. Wurde von
dem Benutzer mit der Berechtigung Daten bearbeiten (siehe Benutzer [} 113]) ein Foto für den Mitarbeiter
hinterlegt, wird das Bild neben dem Mitarbeiternamen angezeigt. Wurde kein Foto hochgeladen, werden die
Initialen des Mitarbeiters angezeigt.

Personendetails

▪ In der Ansicht Personendetails wird rechts oben die Stellenbezeichnung angezeigt.

▪ Links neben der Stellenbezeichnung werden Kennzahlen im Kästchen (ab dem Feature Set proceed PERFECT
(siehe Feature-Sets [} 159])) angezeigt. Standardmäßig ist hier die Kennzahl Headcount ausgewählt.

▪ Rechts neben der Stellenbezeichnung befindet sich die …-Schaltfläche. Über diese Schaltfläche gelangen Sie in
die Detailansicht (siehe Detailansicht [} 69]). Des Weiteren wird in dieser Ansicht für jeden Mitarbeiter ein
Kästchen angezeigt. Neben dem Mitarbeiterfoto wird der Mitarbeitername (Titel + Vorname + Nachname)
dargestellt.

▪ Weiterhin werden alle vorhandenen Personen-Datenfelder abgebildet. Ausgenommen davon sind Datenfel-
der, welche über den Zugriffschutz (siehe Schema [} 81]) für den aktuellen Benutzer nicht freigegeben sind.
Ebenso werden Felder hier nicht angezeigt, wenn im Schema (siehe Schema [} 81]) unter Anzeige in Detailan-
sicht die Option Nur wenn Informationen vorhanden ausgewählt wurde und das entsprechende Feld leer ist,
oder Immer im Ansichtsmodus ausgewählt wurde.
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Kästchendesign für Personenhierarchie (P-Struktur)

Falls Sie eine Personenhierarchie (siehe Auswahl der richtigen Struktur [} 8]) verwenden, stehen im Bereich An-
sichtsmodus folgende Designs standardmäßig zur Verfügung:

Kompakt

▪ In der Kompakt-Ansicht wird rechts oben der Name des Mitarbeiters (Titel + Vorname + Nachname) ange-
zeigt.

▪ Links neben dem Mitarbeiternamen werden Kennzahlen im Kästchen (ab dem Feature Set proceed PERFECT
(siehe Feature-Sets [} 159])) angezeigt. Standardmäßig ist hier die Kennzahl Headcount ausgewählt.

▪ Rechts neben dem Mitarbeiternamen befindet sich die …-Schaltfläche. Über diese Schaltfläche gelangen Sie in
die Detailansicht (siehe Detailansicht [} 69]).

▪ Weiterhin werden die Stellenbezeichnung und der Bereichsname abgebildet. Wurde von dem Benutzer mit
der Berechtigung Daten bearbeiten (siehe Benutzer [} 113]) ein Foto für den Mitarbeiter hinterlegt, wird das
Bild neben dem Mitarbeiternamen angezeigt.

Personendetails

▪ In der Ansicht Personendetails wird oben rechts der Name des Mitarbeiters (Titel + Vorname + Nachname)
angezeigt.

▪ Links neben dem Mitarbeiternamen werden Kennzahlen im Kästchen (ab dem Feature Set proceed PERFECT
(siehe Feature-Sets [} 159])) angezeigt. Standardmäßig ist hier die Kennzahl Headcount ausgewählt.

▪ Wurde von dem Benutzer mit der Berechtigung Daten bearbeiten (siehe Benutzer [} 113]) ein Foto für den
Mitarbeiter hinterlegt, wird das Bild links neben dem Mitarbeiternamen angezeigt. Rechts neben dem Mitar-
beiternamen befindet sich die …-Schaltfläche. Über diese Schaltfläche gelangen Sie in die Detailansicht (siehe
Detailansicht [} 69]).

▪ Im unteren Bereich werden alle vorhandenen Personen-Datenfelder abgebildet. Ausgenommen davon sind
Datenfelder, welche über den Zugriffschutz (siehe Schema [} 81]) für den aktuellen Benutzer nicht freigege-
ben sind. Ebenso werden Felder hier nicht angezeigt, wenn im Schema (siehe Schema [} 81]) unter Anzeige in
Detailansicht die Option Nur wenn Informationen vorhanden ausgewählt wurde und das entsprechende Feld
leer ist, oder Immer im Ansichtsmodus ausgewählt wurde.
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3.2 Anzeigeregeln
Über Anzeigeregeln lassen sich Objekte im Organigramm hervorheben oder ausblenden. Es können zum Beispiel
bestimmte Mitarbeiter aus der Darstellung entfernt werden oder Positionen wie Stabstellen farblich gekennzeich-
net werden.

Hinweis für Stellenhierarchien und Abteilungshierarchien (siehe Auswahl der richtigen Struktur [} 8]):

Für Datentypen, die kein eigenes Hierarchie-Kästchen haben, lassen sich nur Anzeigeregeln der Art Aus-
blenden und Einfärben festlegen.
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Abb. 105: Einstellungen - Anzeigeregeln

Zunächst legen Sie fest, für welches Objekt die Regel angelegt werden soll. Daraufhin wird entschieden, wie die
Information hervorgehoben werden soll.

Es wird ein Effekt gewählt:

▪ Ausblenden: Es wird eine Transparenz auf das Objekt im Organigramm gesetzt, sodass es optisch nicht im Fo-
kus steht. In den Einstellungen kann eine von vier Deckkraft-Stufen gewählt werden.
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▪ Einfärben: Das Objekt wird farblich hinterlegt. Der HEX-Farbcode kann in den Einstellungen eingegeben wer-
den.

▪ Links oben markieren: Das Objekt wird am linken oberen Rand mit einem Symbol gekennzeichnet. Für diese
Hervorhebung stehen ein Viereck und eine abgerundete Form in je drei Größen in den Einstellungen zur Ver-
fügung.

▪ Links unten markieren: Das Objekt wird am linken unteren Rand mit einem Symbol gekennzeichnet. Für diese
Hervorhebung stehen ein Viereck und eine abgerundete Form in je drei Größen in den Einstellungen zur Ver-
fügung.

▪ Rechts oben markieren: Das Objekt wird am oberen rechten Rand mit einem Symbol gekennzeichnet. Für die-
se Hervorhebung stehen ein Viereck und eine abgerundete Form in je drei Größen in den Einstellungen zur
Verfügung.

▪ Rechts unten markieren: Das Objekt wird am rechten unteren Rand mit einem Symbol gekennzeichnet. Für
diese Hervorhebung stehen ein Viereck und eine abgerundete Form in je drei Größen in den Einstellungen zur
Verfügung.
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Klickt man auf das Bearbeiten-Symbol hinter dem Effekt, gelangt man in den Einstellungsdialog.

Abb. 106: Einstellungen - Anzeigeregel anlegen

▪ In diesem Fenster ist zunächst eine Bezeichnung für die Anzeigeregel einzugeben.

▪ Die Schaltfläche X löscht die Anzeigeregel.

▪ Im Bereich Bedingung wird festgelegt für welche Objekte die Anzeigeregel zutreffen soll.

▪ Eine Bezeichnung für die Bedingung muss eingegeben werden

▪ In der ersten Drop-Down Box befinden sich alle Attribute des Objekts zur Auswahl. Zudem stehen ab dem Fea-
ture Set proceed Perfect (siehe Feature-Sets [} 159]) auch Kennzahlen in diesem Menü zur Auswahl. In der
zweiten Drop-Down Box wird der Parameter gewählt und in der dritten Drop-Down Box der Wert.

▪ Im Bereich „dann links oben markieren mit …“ kann dann die Farbe, die Form sowie die Größe der Markierung
ausgewählt werden. Außerdem ist es auch möglich, ein Bild als Markierung einzufügen.

▪ Über die Schaltfläche + Weitere Bedingung lassen sich weitere Bedingungen und Effektspezifikationen anle-
gen.

▪ Wird auf Vorschau geklickt, lassen sich die festgelegten Einstellungen im Organigramm anschauen.

Die Bedingungen werden von oben nach unten abgearbeitet. Gibt es zwei gleiche Bedingungen mit unter-
schiedlichen Effekten, greift die erste Bedingung, die in dem Dialog festgelegt wurde.

3.3 Farben
Hier können Sie aus verschiedenen Standard-Farbschemen wählen, welche Sie für die Ansicht nutzen möchten.
Ab dem Feature Set proceed Perfect (siehe Feature-Sets [} 159]) können Sie eigene Farbschemen definieren.
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Abb. 107: Einstellungen - Farben

Unter Ihr eigenes Schema ist es möglich selber ein Farbschema zu gestalten. Die Hauptfarbe findet sich in der
Kopfzeile der Kästchen sowie in der kompletten orginio-Ansicht wieder. Wenn Sie ein Kästchen selektieren, wird
die Kopfzeile in der Akzentfarbe eingefärbt. Nach der Auswahl der Haupt- und der Akzentfarbe können deren
dunkle und helle Abstufungen durch Klick auf Automatisch generiert werden.
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Abb. 108: Einstellungen - Eigenes Farbschema
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Sehen Sie dazu auch

2 Eigenes Farbschema (veraltet) [} 109]

3.4 Eigenes Farbschema (veraltet)
In diesem Dialog können Sie ein eigenes Farbschema erstellen. Die Hauptfarbe findet sich in der Kopfzeile der
Kästchen sowie in der kompletten orginio-Ansicht wieder. Wenn Sie ein Kästchen selektieren, wird die Kopfzeile
in der Akzentfarbe eingefärbt. Nach der Auswahl der Haupt- und der Akzentfarbe können deren dunkle und helle
Abstufungen durch Klick auf Automatisch generiert werden.

Abb. 109: Einstellungen - Eigenes Farbschema
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3.5 Sortierung
Hier kann eingestellt werden, wie die Objekte sortiert werden sollen.

Abb. 110: Darstellung - Sortierung

Dabei kann für jeden Objekttyp eingestellt werden, welche Attribute zur Sortierung genutzt werden und nach
welche Priorität diese haben. Außerdem kann pro Attribut eingestellt werden, ob „Aufsteigend“ oder „Abstei-
gend“ sortiert werden soll.
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3.6 Baum
Hier kann festgelegt werden, welche Objekttypen im Organigramm dargestellt werden.

Abb. 111: Einstellungen - Baum

Bei O – S – P-Struktur werden Abteilungen dargestellt. Dies kann nicht geändert werden.

Bei S – P-Struktur kann hier ausgewählt werden, ob statt Stellen Abteilungen dargestellt werden.

Bei P-Struktur kann zwischen Personen, Stellen und Abteilungen gewählt werden.
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3.7 Logo
Das Firmenlogo können Sie ab dem Feature Set proceed Perfect (siehe Feature-Sets [} 159]) hochladen. Das Logo
wird in Anzeige und Ausdruck des Organigramms jeweils rechts unten angezeigt. Die Bilddatei können Sie via Drag
& Drop in das gestrichelte Quadrat ziehen oder über die Schaltfläche Wählen Sie eine Datei aus auswählen. Un-
terstützt werden die Bildformate GIF, PNG, JPEG und JPG.

Abb. 112: Einstellungen - Firmenlogo
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4. Benutzerverwaltung
In der Benutzerverwaltung können Sie Benutzer anlegen, berechtigen, löschen und in Gruppen zusammenfassen.

4.1 Benutzer
In diesem Bereich sind alle Benutzer dieser orginio-Instanz sichtbar. Mittels + Benutzer -Schaltfläche können Sie
neue Benutzer hinzufügen. Unter Berechtigungen ist ersichtlich, welcher Benutzer welche Berechtigungen hat.
Die Stift-Schaltfläche ermöglicht die Editierung der Berechtigungen einzelner Benutzer. Über die x-Schaltfläche
können Sie den entsprechenden Benutzer löschen.

Abb. 113: Einstellungen - Benutzer

Benutzer können die folgende Rechte haben:

▪ Daten bearbeiten: Der Benutzer kann Daten verschieben, editieren, importieren, erstellen und löschen.

▪ Benutzer verwalten: Der Benutzer kann neue Benutzer / Benutzergruppen anlegen und Bestehende löschen.
Er kann lediglich Berechtigungen vergeben / entziehen über die er selbst verfügt.

▪ Firmenkonto verwalten: Der Benutzer kann Einstellungen bezüglich des orginio-Kontos treffen, wie zum Bei-
spiel das Löschen des Kontos, dem Hinterlegen von Kontodaten und dem Wechseln des Feature Sets (siehe
Feature-Sets [} 159]).
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4.2 Benutzergruppen
Um Berechtigungen zu vergeben, die für mehrere Benutzer gelten sollen, können Sie Benutzer in Benutzergrup-
pen zusammenfassen.

Abb. 114: Einstellungen - Benutzergruppen

Um eine Benutzergruppe zu erstellen, müssen Sie auf die + Gruppe -Schaltfläche klicken. Es folgt die Abfrage nach
dem Namen der Benutzergruppe. Nach der Bestätigung des Namens wird die Gruppe ohne Mitglieder angelegt.

Abb. 115: Einstellungen - Neue Benutzergruppe anlegen

Um nun Benutzer oder eine Anwendung einer Benutzergruppe zuzuordnen, klicken Sie auf die + Mitglied -Schalt-
fläche. Im Bereich Identität kann eine Auswahlliste aufgeklappt werden. In dieser finden sich alle Benutzer und
auch verknüpfte Anwendungen wieder.
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Abb. 116: Einstellungen - Benutzer zur Benutzergruppe hinzufügen

Um eine Benutzergruppe zu löschen, klicken Sie auf die x-Schaltfläche hinter dem Gruppennamen und anschlie-
ßend auf Entfernen.
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4.3 Anwendungen
Unter Anwendungen können Sie Zugriffsschlüssel erzeugen, die in andere Anwendungen (z.B. Intranet in einem
iFrame oder Ingentis org.manager) eingefügt werden können, um Informationen aus orginio abzurufen.

Abb. 117: Einstellungen - Anwendungen

Um eine Anwendung mit orginio zu verknüpfen, klicken Sie auf die + Zugriffsschlüssel-Schaltfläche. Dort wird aus-
gewählt, um welche Art der Anwendung es sich handelt. Sie müssen einen Namen vergeben. Nach der Bestäti-
gung erscheinen die Anwendungen in dieser Liste.



www.orginio.de 117

Abb. 118: Einstellungen - Anwendungen hinzufügen

Die möglichen Arten der Anwendung sind:

▪ Ingentis org.manager: Der generierte Zugriffsschlüssel kann im org.converter als Datenquelle verwendet wer-
den.

▪ Öffentlicher Zugriff auf orginio: Der hiermit erstellte Zugriffsschlüssel ist eine URL, die den Aufruf des An-
sichtsmodus ohne eigenes Benutzerkonto ermöglicht. Diese Option wird zum Beispiel für die Einbettung von
orginio via iFrame auf einer Intranet-Homepage verwendet.

▪ Andere Anwendung: Der generierte Zugriffsschlüssel ermöglicht anderen Anwendungen auf die Daten-API
von orginio zuzugreifen. Eine Beispielanwendung ist die automatische Erstellung von Excel-Listen der orginio
Daten. Hier können alle Rechte vergeben werden, die auch für Benutzer verfügbar sind.

Bezeichnung des Zugriffsschlüssels: Hier wird der Name des Zugriffsschlüssels vergeben.

Gültig bis: Zeitpunkt bis zu dem der Zugriffsschlüssel gültig ist. Ist das Datum abgelaufen, kann auf den Ansichts-
modus von orginio nicht mehr zugegriffen werden. So kann zusammen mit einem Zugriffsschlüssel der Art Öffent-
licher Zugriff auf orginio beispielsweise eine temporäre Ansicht im Internet zur Verfügung gestellt werden.

Der Zugriffsschlüssel wird aus Sicherheitsgründen nur einmalig nach der Generierung angezeigt.
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4.4 Zugriffsschutz
Der Zugriffsschutz ist ab dem Feature Set proceed Perfect (siehe Feature-Sets [} 159]) verfügbar und wird sowohl
in den Einstellungen des Schemas (siehe Schema [} 81]) und der Verknüpfungen (siehe Verknüpfungen [} 86]) als
auch auf der Organigramm-Oberfläche in der Detailansicht (siehe Detailansicht [} 69]) geregelt. Hier findet sich
der entsprechende Hinweis mit dazugehöriger Verlinkung wieder.

Abb. 119: Einstellungen - Zugriffschutz

Änderungen am Zugriffsschutz wirken sich auf Benutzer erst nach einer Abmeldung und anschließender
Neuanmeldung aus!



www.orginio.de 119

4.5 SSO
Um die Anmeldedaten eines Benutzers an seinem Arbeitsplatzrechner an orginio weiterzugeben, können Sie in
diesem Bereich einen Single-Sign-On-Anbieter einstellen. Wurden alle Einstellungen vorgenommen, reicht die Au-
thentifizierung des Benutzers an seinem Arbeitsplatzrechner aus, um orginio nutzen zu können.

Abb. 120: Einstellungen - Single Sign On

Um einen Single Sign On Anbieter zu hinterlegen, klicken Sie auf Provider ändern.

Abb. 121: Einstellungen - Single Sign On - Provider ändern
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Per Auswahlliste unter Single Sign On – Provider können Sie aus den verfügbaren Providern den entsprechenden
auswählen. orginio unterstützt die folgenden Single Sign On Provider:

▪ orginio

▪ Google

▪ Okta

▪ SAML 2.0

▪ Azure AD (via OAuth 2.0)

▪ BambooHR

Für die Einrichtung von Azure AD via SAML 2.0 siehe Einmaliges Anmelden (SSO) für orginio mit Azure AD einrich-
ten [} 160].
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5. Drucken
Im Bereich Drucken können Einstellungen für die Kopf-/Fußzeile und die Darstellung der Legende angepasst wer-
den.

5.1 Kopf-/Fußzeile
Für das Drucken kann eine Kopf- bzw. Fußzeile festgelegt werden.

Abb. 122: Einstellungen - Drucken

Hierbei können sowohl Inhalt als auch Farbe und Textgröße festgelegt werden. Beim Datum kann zusätzlich das
Format ausgewählt werden, mit dem es ausgegeben werden soll.

Abb. 123: Einstellungen - Kopf-/Fußzeilen
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5.2 Legende
Die Darstellung der Legende im Druck kann hier angepasst werden. Für den PDF/Bild Druck können Position und
Layout festgelegt werden.

Beim Mappendruck kann zusätzlich eingestellt werden, ob die Legende auf einer eigenen Seite, auf allen Seiten
oder gar nicht angezeigt werden soll.

Abb. 124: Einstellungen - Legende
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6. Simulation
Hier können Simulationen auf Basis eines bestehenden Organigramms angelegt werden. Mithilfe der Simulatio-
nen werden strukturelle Veränderungen direkt an einer Kopie Ihres Organigramms samt vorhandener Kennzahlen
und Visualisierungsregeln nachgebildet – das urprüngliche Organigramm und die die Daten in Ihrem HR-System
bleiben dabei unberührt.

Mit einer Simulation kann zum Beispiel überprüft werden, welche neuen Planstellen für eine geplante Aufgabe-
numverteilung besetzt werden müssen und ob dafür neue Mitarbeiter vonnöten sind. Ebenso kann analysiert
werden, mit welchen Zusatzkosten etwa eine neue Produktionsabteilung verbunden ist und welche Ersparnisse
durch eine Umstrukturierung erzielt werden können.

Die Planspiele lassen sich dabei einfach und unkompliziert via drag & drop durchführen. Notwendig für die Simu-
lationen ist das Feature-Set complete Comfort (siehe Feature-Sets [} 159]).

6.1 Simulationen
Hier können neue Simulationen angelegt werden.

Abb. 125: Einstellungen - Simulationen

Zum Anlegen einer Simulation muss zuerst ein Quellorganigramm ausgewählt und ein Name festgelegt werden.
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Abb. 126: Simulation anlegen - Allgemeine Einstellungen

Zudem kann, wenn nur ein Teil des Quellorganigramms für die Simulation übernommen werden soll, ein Wurzel-
objekt selektiert werden, ab dem das Simulationsorganigramm erzeugt wird.



www.orginio.de 125

Abb. 127: Simulation anlegen - Wurzelobjekt

Wenn für Datenfelder im Hauptorganigramm ein Zugriffsschutz eingestellt ist, wird dieser im Allgemeinen nicht
auf die Simulation übertragen. Ausnahme ist hierbei die Option „Kein Zugriff“, die auf die Simulation übertragen
wird. Dies gilt auch, wenn der Zugriffsschutz nach Erstellung der Simulation eingestellt wird. Allerdings werden
Änderungen erst nach dem nächsten Anmelden der betroffenen Nutzer aktiv.
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6.2 Optionen
Hier kann das Anlegen von Simulationen untersagt werden.

Abb. 128: Einstellungen - Simulation Optionen
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7. Analyse
Im Bereich Analyse können Sie die Kennzahlen im Organigramm aktualisieren. Dazu klicken Sie auf die Schaltflä-
che Jetzt berechnen. Kennzahlen stehen Ihnen in orginio ab dem Feature Set proceed PERFECT (siehe Feature-
Sets [} 159]) zur Verfügung.

Abb. 129: Einstellungen - Analyse

Die Funktion Jetzt berechnen ist nur für den Fall gedacht, dass die automatische Neuberechnung von
Kennzahlen durch orginio nicht funktionieren sollte.
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8. Konto

8.1 Konto
In diesem Bereich können Sie Zahlungsmethoden verwalten oder das komplette orginio-Konto löschen.

Abb. 130: Einstellungen - Konto

Um die Zahlungsinformationen zu ändern, müssen Sie auf Verwalten klicken. Das gesamte orginio-Konto kann
durch Betätigung der Schaltfläche Konto löschen und dem anschließenden Bestätigen durch Konto löschen end-
gültig gelöscht werden.

8.2 Feature-Set
In diesem Bereich wird ersichtlich, welches Feature-Set für dieses orginio-Konto aktiv ist. Außerdem sind hier alle
möglichen Feature-Sets, die ausgewählt werden können, aufgelistet. Das aktuelle Feature Set kann dann von ei-
nem Benutzer mit der Berechtigung Firmenkonto verwalten ausgewählt werden.

Eine Übersicht aller orginio Features und Feature Sets steht Ihnen im Kapitel Feature-Sets [} 159] und auf
der orginio Webseite zur Verfügung.

https://www.orginio.com/pricing/
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Abb. 131: Einstellungen - Feature-Set
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8.3 Anzahl Objekte
Im Bereich Anzahl Objekte findet sich eine zeitliche Auflistung der Anzahl der Objekte, welche in orginio hinter-
legt wurden, wieder. Jeder Objekttyp wird einzeln betrachtet und hat eine eindeutige Farbe, die in der Legende
ersichtlich ist. Den Bezugszeitraum können Sie durch Auswahl von Startzeitpunkt und Endzeitpunkt einschränken.

Abb. 132: Einstellungen - Anzahl Objekte
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8.4 Anzahl Benutzer
Im Bereich Anzahl Benutzer findet sich eine zeitliche Auflistung der Anzahl der für dieses orginio-Konto registrier-
ten Benutzer wieder. Es werden die verschiedenen Berechtigungen und die Benutzeranzahl selbst aufgelistet. Die
Zuordnung ist der Legende zu entnehmen. Den Bezugszeitraum können Sie durch Auswahl von Startzeitpunkt
und Endzeitpunkt einschränken.

Abb. 133: Einstellungen - Anzahl Benutzer
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9. Datenschutz
Im Bereich Datenschutz können Sie personenbezogene Daten einzelner Personen aus der kompletten Historie der
Daten entfernen, oder herunterladen. Über das Audit Protokoll können Sie das Änderungsprotokoll eines ge-
wünschten Zeitraums herunterladen.

9.1 Personenbezogene Daten
In diesem Reiter können Sie personenbezogene Daten löschen oder als CSV-Datei exportieren.

Abb. 134: Einstellungen - Personenbezogene Daten

Über die Suchleiste werden alle vorhandenen Personen durchsucht und aufgelistet.

▪ Daten herunterladen: Lädt die vorhandenen Daten zur Person in einer CSV-Datei herunter.

▪ Endgültig löschen: Der Anzeigename der Person wird auf „Gelöscht“ geändert und alle weiteren Datenfelder
einschließlich dem Profilbild der ausgewählten Person werden gelöscht.

Ebenso werden die personenbezogenen Daten dieser Person aus der kompletten Historie der Daten ent-
fernt. Somit werden die Personen auch bei einer Datenwiederherstellung (siehe Daten [} 78]) mit dem An-
zeigenamen „Gelöscht“ und leeren Datenfeldern wiederhergestellt.
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9.2 Audit Protokoll
In diesem Reiter können Sie ab dem Feature Set complete COMFORT (siehe Feature-Sets [} 159]) Audit Protokolle
herunterladen.

Abb. 135: Einstellungen - Audit Protokoll

Das Protokoll kann unter Angabe eines Start- und Endzeitpunkts eingeschränkt werden. Haben Sie keine Zeit-
punkte eingetragen, wird das gesamte verfügbare Protokoll heruntergeladen. Durch Herunterladen wird das Än-
derungsprotokoll als CSV-Datei heruntergeladen.

Das Änderungsprotokoll listet folgende Vorgänge auf:

Datenbearbeitung

▪ Import

▪ Export

▪ Bearbeitung

▪ Neuanlegung

▪ Löschung

▪ Zugriffsschutz

Login

▪ Erfolgreicher Login

▪ Fehlgeschlagener Login

▪ Log-out

Benutzerverwaltung

▪ Benutzerkonten-Anlage

▪ Benutzerkonten-Löschung

▪ Benutzerkonen-Bearbeitung



www.orginio.de 134

Die Informationen werden mit Datum und Uhrzeit aufgelistet und zusätzlich dem jeweilig ausführenden Nutzer
zugeordnet.
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D Ansichtsmodus
Der Ansichtsmodus zeigt die Einstellungen, die von Benutzern mit der Berechtigung Daten bearbeiten vorgenom-
men wurden. Im Ansichtsmodus ist keine Bearbeitung von Informationen möglich. Den Ansichtsmodus können
Sie jederzeit und von überall aus aufrufen.

I Aufbau der Oberfläche
Der Ansichtsmodus besteht aus dem Organigramm selbst, der Multifunktionalen Leiste, der Positionsanzeige
und der Einstellungsleiste.

1. Organigramm
Das Organigramm zeigt Ihre Unternehmensstruktur. Um Unterstrukturen auf- und auch wieder zuzuklappen, kli-
cken Sie auf die Pfeilschaltfläche unter dem jeweiligen Objekt. Haben Sie ein Objekt im Organigramm selektiert,
wird links ein Informationsbereich für dieses Objekt angezeigt. Mit der ESC-Taste oder einem Klick im freien Raum
können Kästchen wieder deselektiert werden.

Abb. 136: Ansichtsmodus - Oberfläche

Wenn neben dem Organigramm auch Simulationen angelegt sind, kann ausgewählt werden welches davon ange-
zeigt wird.

Abb. 137: Ansichtsmodus - Organigrammauswahl

Ebenennavigation

Über jedem Kästchen wird ein Klammersymbol angezeigt, sofern untergeordnete Kästchen vorhanden sind.
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Abb. 138: Ebenennavigation - Klammersymbol

Durch Klick auf das Klammersymbol wird das Objekt auf oberster Ebene angezeigt, die darüber liegende Struktur
wird durch ein kleines Hierarchiekästchen ersetzt. Dieses neue Feature ermöglicht den Druck von ausgewählten
Bereichen. Das verkleinerte Hierarchiekästchen können Sie über die Anzeigeoptionen der Einstellungsleiste (sie-
he Einstellungsleiste [} 143]) ausblenden.

2. Kästchen
Je nach gewählter Datenstruktur (siehe Daten [} 78]) werden Kästchen des hierarchisch höchsten Datentyps auto-
matisch erstellt. Haben Sie beispielsweise Daten importiert, die Abteilungen, Stellen und Personen enthalten,
werden die Kästchen für die Abteilungen erstellt. Haben Sie hingegen Daten eingelesen, die Stellen und Personen
beinhalten, werden Kästchen für die Stellen erstellt. Bei Daten, die lediglich Personen beinhalten, wird für jede
Person ein Kästchen erstellt.

Abb. 139: Ansichtsmodus - Organigramm-Kästchen

Die Kästchen enthalten Informationen bezüglich des Namens des Hierarchieobjekts und der ihm zugeordneten
Objekte. In Stellen- und Abteilungshierarchien ist das Kästchen in zwei Bereiche geteilt. Im oberen Bereich befin-
den sich leitende Objekte und im unteren Bereich die normal zugeordneten Objekte. Bei Personen-Strukturen ist
dies nicht der Fall, da für jede Person ein eigenes Kästchen angelegt wird. Weiterhin können Sie Kennzahlen oben
links im Kästchen darstellen. Dies ist erst ab dem Feature Set proceed PERFCET (siehe Feature-Sets [} 159]) ent-
halten. Standardmäßig ist hier die Kennzahl Headcount ausgewählt. Durch Anklicken der Kennzahl erscheint eine
Auswahlliste mit verschiedenen KPIs. Haben Sie eine andere Kennzahl ausgewählt, erscheint diese im Kästchen.

Über die …-Schaltfläche gelangen Sie direkt in die Detailansicht des entsprechenden Objekts.
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3. Multifunktionale Leiste
Durch Klick auf die Icons in der multifunktionalen Leiste können das Menü, der Strukturbaum (ab Feature Set pro-
ceed Perfect (siehe Feature-Sets [} 159]), die Legende der Anzeigeregeln und die Detailansicht eingeblendet wer-
den.

Die Bereiche werden unter der multifunktionalen Leiste angeordnet. Sie lassen sich zum einen durch Klick auf das
entsprechende Symbol in der multifunktionalen Leiste wieder deaktivieren. Zum anderen lassen sie sich auch
über ein x-Symbol ausblenden, welches erscheint, wenn man mit der Maus über das Icon rechts oben im jeweili-
gen Bereich fährt.

Hat ein Benutzer Bearbeitungsrechte, befindet sich neben den Icons für die Informationsbereiche das Bearbeiten-
Symbol über das direkt in den Bearbeitungsmodus gewechselt werden kann.

Abb. 140: Ansichtsmodus - Multifunktionale Leiste

3.1 Menü
Das Menü können Sie über die …-Schaltfläche aufrufen. Von hier aus kann direkt zu den Einstellungen (siehe Ein-
stellungen [} 151]) gesprungen werden. Falls Sie Fragen zu orginio haben, können Sie über die Hilfe weitere Infor-
mationen abrufen. Haben Sie die Daten bearbeiten-Berechtigung kann über das Menü der Bearbeitungsmodus
(siehe Bearbeitungsmodus [} 6]) aktiviert werden. Abmelden meldet den aktuell angemeldeten Benutzer ab.

Abb. 141: Ansichtsmodus - Menü
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3.2 Strukturbaum
Der Strukturbaum ist ab dem Feature Set proceed Perfect (siehe Feature-Sets [} 159]) verfügbar. Er gibt den Auf-
bau des Organigramms in hierarchischen Abstufungen wieder. Es werden nur Objekte des hierarchisch höchsten
Objekttyps angezeigt. Sollten Objekte dieses Objekttyps in keiner hierarchischen Verbindung stehen, werden die-
se auf der obersten Ebene angezeigt. Außerdem werden zu jedem Objekt Kennzahlen angezeigt, je nachdem wel-
che Kennzahlenart gewählt wurde. Standardmäßig ist dies der Headcount ab der Abteilung.

Abb. 142: Ansichtsmodus - Strukturbaum

Der Strukturbaum lässt sich zum einen durch Klick auf das entsprechende Symbol in der multifunktionalen Leiste
wieder deaktivieren. Zum anderen kann er über ein x-Symbol ausgeblendet werden, welches erscheint, wenn
man mit der Maus über den Strukturbaum fährt.
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3.3 Objektdetails
Die Objektdetails werden für das aktuell selektierte Objekt eingeblendet. Es werden alle vorhandenen Datenfel-
der dieses Objekts aufgelistet.

Ausgenommen davon sind Datenfelder, welche über den Zugriffschutz (siehe Schema [} 81]) für den aktuellen Be-
nutzer nicht freigegeben sind. Ebenso werden Felder hier nicht angezeigt, wenn im Schema (siehe Schema [} 81])
unter Anzeige in Detailansicht die Option Nur wenn Informationen vorhanden ausgewählt wurde und das ent-
sprechende Feld leer ist, oder Immer im Ansichtsmodus ausgewählt wurde.

Abb. 143: Ansichtsmodus - Objektdetails

Verknüpfte Objekte und der eigene Objektname werden in der Akzentfarbe (siehe Eigenes Farbschema (veraltet)
[} 109]) dargestellt. Per Klick auf diese Objekte wird direkt in die Detailansicht gesprungen (siehe Detailansicht
[} 149]).

Die Objektdetails lassen sich zum einen durch Klick auf das entsprechende Symbol in der multifunktionalen Leiste
wieder deaktivieren. Zum anderen kann er über ein x-Symbol ausgeblendet werden, welches erscheint, wenn
man mit der Maus über das Icon rechts oben in der Objektliste fährt.
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3.4 Legende

Abb. 144: Ansichtsmodus - Legende

Über die Legende lassen sich zuvor eingepflegte Anzeigeregeln einzeln (oder auch komplett) in Echtzeit ein- oder
ausschalten. Die Anzeigeregeln werden im Bearbeitungsmodus unter Anzeigeregeln [} 103] konfiguriert.

4. Suche
Indem Sie in die Suchleiste einen Suchbegriff eintippen, werden alle Objekte nach Datenfeldern, die mit dem ge-
suchten Freitext übereinstimmen, durchsucht. Die Treffer werden als Auswahlliste angezeigt, sind nach Objektty-
pen gruppiert und alphabetisch sortiert.

Bei Betätigung des Buttons „Suchliste herunterladen“ wird eine „.xlsx“ Datei, in der die Suchergebnisse aufgelistet
werden erzeugt und heruntergeladen.
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Abb. 145: Ansichtsmodus - Suche und Trefferliste

5. Positionsanzeige
Die Positionsanzeige enthält den kompletten Weg von der Wurzel des Organigramms bis zum selektierten Objekt.
Somit ist immer ersichtlich, an welcher Stelle Sie sich in der Struktur befinden.

Abb. 146: Organigramm - Positionsanzeige
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6. Informationsbereich(alt, jetzt Objektdetails unter Multifunktionale
Leiste)
Der Informationsbereich listet die für ein Objekt, welches im Organigramm selektiert wurde, hinterlegten Infor-
mationen und verknüpften Objekte auf.

Abb. 147: Ansichtsmodus - Informationsbereich
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Verknüpfte Objekte und der eigene Objektname werden in der Akzentfarbe (siehe Eigenes Farbschema (veraltet)
[} 109]) dargestellt. Per Klick auf diese Objekte wird direkt in die Detailansicht gesprungen (siehe Detailansicht
[} 149]).

7. Einstellungsleiste
Die Einstellungsleiste bietet Ihnen verschiedene Funktionalitäten zur Anpassung der Anzeige. Außerdem können
Sie über diese Leiste drucken und die aktuelle Ansicht mit anderen Nutzern teilen.

Abb. 148: Ansichtsmodus - Einstellungsleiste

Die Schaltflächen + und - zoomen in das Organigramm hinein beziehungsweise heraus.

Die Schaltfläche Auf Seitengröße verkleinern wählt den Zoomfaktor und die Position des Organi-
gramms so aus, dass es vollständig zu sehen ist.

Über das Verknüpfungssymbol wird festgelegt unter welchen Bedingungen die Verknüpfungsar-
ten (siehe Verknüpfungen [} 86]) angezeigt werden sollen und es können neue Verknüpfungen an-
gelegt werden. Nachfolgend wird der sich dazu öffnende Dialog beschrieben.
Die Anzeigeoptionen-Schaltfläche bietet verschiedene Möglichkeiten den Umfang der angezeig-
ten Informationen zu regulieren, und Anzeigeregeln an- oder auszuschalten. Nachfolgend wird der
sich dazu öffnende Dialog beschrieben.
Über die Schaltfläche Aktuelle Ansicht ausgeben können Sie das Organigramm mit allen aktuell
angezeigten Kästchen entweder als Bild- oder als PDF-Datei ausgeben.

Alternativ lässt sich ein Mappendruck als PDF-Datei erzeugen. Dies ist ab dem Feature-Set proceed
Perfect möglich.
Über Aktuelle Ansicht teilen wird ein Link generiert, durch welchen andere orginio-Benutzer die
aktuelle spezifische Ansicht aufrufen können.

Das Verknüpfungssymbol ermöglicht die Darstellungsoptionen der verfügbaren Verknüpfungen (siehe Verknüp-
fungen [} 86]) anzupassen.

Abb. 149: Ansichtsmodus - Einstellungsleiste - Verknüpfungen
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Im Dropdown Menü lässt sich festlegen unter welchen Bedingungen die Verknüpfung angezeigt wird. Dabei ste-
hen folgende Optionen zur Auswahl:

▪ Nicht anzeigen: Die Verknüpfung wird ausgeblendet.

▪ Beim ausgewählten Objekt: Die Verknüpfung ist nur sichtbar, wenn das Objekt bei dem eine Beziehung hin-
terlegt wurde, markiert ist.

▪ Immer anzeigen: Die Verknüpfung wird immer eingeblendet.

Die Anzeigeoptionen-Schaltfläche bietet verschiedene Möglichkeiten den Umfang der angezeigten Informationen
zu regulieren.

Abb. 150: Ansichtsmodus - Einstellungsleiste - Anzeigeoptionen

▪ Ansicht: Hier kann man zwischen den möglichen Ansichten (siehe Design [} 95]) umschalten.

Die nachfolgenden Optionen werden je nach gewählter Ansicht (siehe Design [} 95]) eingeblendet.

▪ Abteilungsdetails anzeigen: Stellen und Mitarbeiter werden ausgeblendet.

▪ Personen anzeigen: Die Personen im Organigramm werden ausgeblendet, und stattdessen werden die Infor-
mationen der Stellen angezeigt.

▪ Positionen anzeigen: Die Positionen im Organigramm werden ohne Klick auf einen Mitarbeiter angezeigt.
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▪ Profilbilder anzeigen: Die Mitarbeiterprofilbilder werden ein- bzw. ausgeblendet. Dies ist hilfreich für den
Ausdruck größerer Strukturen.

▪ Stelle bei Selektion anzeigen: Ist der Haken aktiv, wird unter dem Mitarbeiternamen der Name der Stelle bei
Selektion angezeigt.

▪ Übergeordnete Hierarchie anzeigen: Das durch das Klammersymbol (siehe Organigramm [} 135]) erzeugte
kleine Hierarchiekästchen über dem aktuell obersten Objektkästchen wird ein- bzw. ausgeblendet. Somit
taucht es ebenfalls nicht auf dem Ausdruck der aktuellen Ansicht auf.

▪ Anzeigeregeln: Die vorhandenen Anzeigeregeln lassen sich einzeln aktivieren, bzw. deaktivieren Ebenfalls ist
es möglich Anzeigeregeln für einen kompletten Objekttyp zu deaktivieren. Benutzer mit der Berechtigung Da-
ten bearbeiten (siehe Benutzer [} 113]) können neue Anzeigeregeln anlegen (siehe Anzeigeregeln [} 103].)

Über Aktuelle Ansicht teilen wird ein Link generiert, durch welchen andere orginio-Benutzer die aktuelle spezifi-
sche Ansicht aufrufen können.

Die Aktuelle Ansicht ausgeben Schaltfläche bietet mehrere Optionen.

Abb. 151: Einstellungsleiste - Aktuelle Ansicht ausgeben

▪ PDF erzeugt eine PDF-Datei der aktuellen Ansicht.

▪ Bild erzeugt eine Bild-Datei der aktuellen Ansicht.

▪ Mappendruck erzeugt eine PDF-Datei des Organigramms. In der Datei kann über Klicks auf die Kästchen ähn-
lich wie in orginio navigiert werden. Für den Mappendruck sind verschiedene Optionen wählbar. Der Mappen-
druck ist ab dem Feature-Set proceed Perfect verfügbar.
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Abb. 152: Mappendruck - Allgemeine Einstellungen

▪ Das Inhaltsverzeichnis kann optional mit ausgegeben werden

▪ Es kann festgelegt werden ob das Organigramm ab der Wurzel oder ab einem selektierten Objekt ausgegeben
werden soll.

▪ Die Anzahl der auszugebenden Ebenen kann beschränkt werden.

▪ Es kann festgelegt werden wie viele Ebenen pro Seite ausgegeben werden sollen.
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▪ Im Reiter Legende kann festgelegt werden, wie die Legenden im Mappendruck dargestellt werden sollen.

Abb. 153: Mappendruck - Legende

▪ Typ legt fest, wie oft die Legende angezeigt wird.

▪ Position legt fest wo die Legende angezeigt wird.

▪ Layout legt fest, ob die Legende mit dem Organigramm überlappt oder das Organigramm schmäler dargestellt
wird.

Sobald die Meldung Der Mappendruck ist zum Herunterladen bereit rechts oben im Browserfenster angezeigt
wird, ist die Erstellung der PDF-Datei abgeschlossen und die Datei kann heruntergeladen werden.

Abb. 154: Mappendruck abgeschlossen
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Durch Klick auf das grüne Drucksymbol wird der entsprechende Dialog geöffnet.

Abb. 155: Mappendruck herunterladen
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8. Detailansicht
Die Detailansicht eines Objektes können Sie per Doppelklick auf den Namen des entsprechenden Objektes oder
per Klick auf die …-Schaltfläche (neben dem Namen) öffnen. In dieser Maske finden sich unterstellte / zugeordne-
te Objekte und Information zum Objekt selbst wieder.

Die Anzahl der aufgeführten Verknüpfungsarten ist abhängig vom Objekttyp und der gewählten Daten-
struktur (siehe Auswahl der richtigen Struktur [} 8]).

Bei Abteilungshierarchien finden sich Unterabteilungen, leitende Stellen, zugeordnete Stellen und Informa-
tion zur Abteilung selbst wieder. Bei Stellenhierarchien werden die direkt unterstellten Stellen, die Stelle
innehabenden Mitarbeiter und Informationen zur Stelle angezeigt. Bei Personenhierarchien werden die di-
rekt unterstellten Mitarbeiter und Informationen zur Person angezeigt.

Abb. 156: Ansichtsmodus - Detailansicht

…-Schaltfläche
Die …-Schaltfläche ermöglicht das Wechseln in den Bearbeitungsmodus (siehe Bearbeitungsmodus [} 6]). Neben
dieser Schaltfläche befindet sich der Name des Objektes und unter ihr befindet sich die Positionsanzeige.
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Informationen

In diesem Bereich werden alle für dieses Objekt hinterlegten Informationen aufgelistet, sofern diese nicht von ei-
nem Benutzer mit der Berechtigung Daten bearbeiten (siehe Benutzer [} 113]) in den Zugriffschutz-Einstellungen
(siehe Zugriffsschutz [} 118]) gesperrt wurden.

Zugeordnete und untergeordnete Objekte
Im unteren Bereich werden hierarchisch untergeordnete Objekte und zugeordnete Objekte aufgelistet. Durch Kli-
cken auf die …-Schaltfläche können Sie in die Detailansicht des gewählten Objektes wechseln. Die Inhalte dieses
Bereichs sind abhängig von der gewählten Organisationsstruktur und dem ausgewählten Datentyp (siehe Auswahl
der richtigen Struktur [} 8]).
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II Einstellungen
Die Einstellungen im Ansichtsmodus sind prinzipiell inhaltsgleich mit den Einstellungen des Bearbeitungs-
modus (siehe Einstellungen [} 76]). Je nach vergebenen Nutzerrechten (siehe Benutzer [} 113]) werden je-
doch weniger bzw. mehr Einstellungen angezeigt. Da die meisten Benutzer nur über Basisrechte verfügen,
werden die Einstellungen im Ansichtsmodus anhand der Basisrechte beschrieben.

1. Grundeinstellungen
In den Grundeinstellungen werden die Einstellungen vorgenommen, die Ihr eigenes Profil betreffen. Hier können
Sie die angegebene E-Mail, das Kennwort oder auch die Anzeigesprache ändern.

Abb. 157: Einstellungen - Profil

Wenn die Option Hilfe in der Anwendung anzeigen ausgewählt ist, werden an vielen Stellen kleine grüne Frage-
zeichen angezeigt. Wenn diese angeklickt werden, wird ein Informationstext angezeigt.

Abb. 158: Fragezeichen

Im Änderungsdialog für die E-Mail-Adresse müssen Sie Ihre neue E-Mail-Adresse zweimal eingeben, um Fehler zu
vermeiden. Außerdem wird das Kennwort als Bestätigung benötigt.
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Abb. 159: Einstellungen - E-Mail-Adresse ändern

Im Änderungsdialog für das Kennwort müssen Sie das neue Kennwort für diesen Benutzer zweimal eingeben, um
Fehler zu vermeiden. Außerdem wird das alte Kennwort als Bestätigung benötigt.

Abb. 160: Einstellungen - Kennwort ändern

Die Software orginio steht Ihnen in deutscher und englischer Sprache zur Verfügung. Wählen Sie im Drop-Down-
Menü die gewünschte Sprache aus.

Unter Mausradverhalten können Sie auswählen, ob das Mausradscrollen auf der Organigramm-Oberfläche zu ei-
nem Zoomen, oder einem Auf- und Abbewegen führen soll. Durch gleichzeitiges Drücken der STRG-Taste und dem
Scrollen, wird das entsprechend andere Verhalten ausgeführt.
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2. Darstellung - Template

Abb. 161: Darstellung - Template

Detailliert

▪ In der Detailliert-Ansicht wird rechts oben die Abteilungsbezeichnung angezeigt.

▪ Links neben der Abteilungsbezeichnung werden Kennzahlen im Kästchen angezeigt. Standardmäßig ist hier die
Kennzahl Headcount ausgewählt.

▪ Rechts neben der Abteilungsbezeichnung befindet sich die …-Schaltfläche. Über diese Schaltfläche gelangen
Sie in die Detailansicht.
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▪ Weiterhin werden im oberen Bereich die Profilbilder und die Stellenbezeichnungen der leitenden Personen
abgebildet.

▪ Im unteren Bereich des Kästchens werden die Profilbilder und die Stellenbezeichnungen der Abteilungsmitar-
beiter nebeneinander dargestellt. Bis zu drei Mitarbeiter werden nebeneinander in einer Zeile dargestellt, bei
weiteren Mitarbeitern wird eine neue Zeile erstellt. Wurde von dem Benutzer mit der Berechtigung Daten be-
arbeiten ein Foto für den Mitarbeiter hinterlegt, wird das Bild neben dem Mitarbeiternamen angezeigt. Wur-
de kein Foto hochgeladen, werden die Initialen des Mitarbeiters angezeigt. Ist die Stelle unbesetzt wird nur
die Stellenbezeichnung abgebildet.

Kompakt

▪ In der Kompakt-Ansicht wird die Abteilungsbezeichnung angezeigt.

▪ Neben der Abteilungsbezeichnung befindet sich die …-Schaltfläche. Über diese Schaltfläche gelangen Sie in
die Detailansicht.

▪ Weiterhin sind in dem Abteilungsbereich die leitenden Personen (Titel + Vorname + Nachname) abgebildet.

▪ Unter den Führungskräften werden die Mitarbeiter (Titel + Vorname + Nachname) der Abteilung aufgelistet.
Wurde von dem Benutzer mit der Berechtigung „Daten bearbeiten“ ein Foto für den Mitarbeiter hinterlegt,
wird das Bild neben dem Mitarbeiternamen angezeigt. Wurde kein Foto hochgeladen, werden die Initialen be-
stehend aus dem ersten Buchstaben des Vornamens und dem ersten Buchstaben des Nachnamens angezeigt.

▪ Klickt man auf einen Mitarbeiter, wird im Organigramm-Kästchen unter dem Mitarbeiternamen die Stellenbe-
zeichnung angezeigt. Ist die Stelle unbesetzt wird die Stellenbezeichnung abgebildet.

Personendetails

▪ In der Ansicht Personendetails wird für jeden Mitarbeiter ein Kästchen angezeigt.

▪ Neben dem Mitarbeiterfoto wird der Mitarbeitername (Titel + Vorname + Nachname) und die Stellenbezeich-
nung dargestellt.

▪ Weiterhin werden die E-Mailadresse, das Geburtsdatum und die Telefonnummer im Kästchen abgebildet.

Nicht befüllte Felder werden ausgeblendet.
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E How-To

I Stellen mehrfach besetzen (Fachlich)
Sie möchten eine Person, die bereits auf einer Stelle sitzt, zusätzlich einer weiteren Stelle zuordnen?

Möglichkeit 1: Einstellungen direkt an der Person vornehmen

Halten Sie die Strg-Taste gedrückt und ziehen Sie die gewünschte Person aus der Objektliste auf die zusätzliche
Stelle im Organigramm. Sie wird nun auf beiden Positionen angezeigt.

Möglichkeit 2: Einstellungen an der Stelle vornehmen

Klicken Sie doppelt auf die Stelle, auf die Sie die Person zusätzlich setzen möchten. Wählen Sie dann über das
Drop Down-Menü des „+“-Symbols den Eintrag „Mitarbeiter“ aus. Anschließend geben Sie den Namen des Mitar-
beiters ein, dem Sie eine weitere Stelle zuweisen möchten. Daraufhin werden Sie gefragt, ob die ursprüngliche
Stelle erhalten bleiben soll, oder ob sie aufgelöst und der Mitarbeiter nur auf die neue Stelle gesetzt werden soll.

Beispiel:

Die Mitarbeiterin des Rechnungswesens Sabine Böhm aus den internen Diensten soll zusätzlich auf das Sekretari-
at als Sekretärin gesetzt werden. Ihre ursprüngliche Stelle soll erhalten bleiben, sodass sie auf beiden Stellen an-
gezeigt wird.
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Möglichkeit 1: Drag & Drop

Abb. 162: How-To - Einstellung direkt an der Person



www.orginio.de 157

Möglichkeit 2: Zusätzlichen Mitarbeiter im Stellendialog hinzufügen

Abb. 163: How-To - Zusätzlichen Mitarbeiter im Stellendialog hinzufügen

Sekretärin auswählen und Option Mitarbeiter über das Plussymbol wählen.
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Abb. 164: How-To - Zusätzlichen Mitarbeiter im Stellendialog zuweisen

Suchen Sie nach Sabine Böhm und wählen Sie ob die ursprüngliche Stelle erhalten bleiben soll.
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F Feature-Sets
Hier finden Sie eine Übersicht über unsere Features Sets. Weitere Informationen und den Preisrechner finden Sie
auf unserer Website: https://www.orginio.de/pricing/.

start SMART proceed PERFECT complete COMFORT
Objekte Anzahl Objekte auswähl-

bar*
Anzahl Objekte auswählbar Anzahl Objekte auswählbar

Editoren Anzahl Editoren auswähl-
bar**

Anzahl Editoren auswähl-
bar

Anzahl Editoren auswähl-
bar

Anzeigemodus Unbegrenzte Benutzer für
den Anzeigemodus

Unbegrenzte Benutzer für
den Anzeigemodus

Unbegrenzte Benutzer für
den Anzeigemodus

Farbschema Vordefinierte Datensche-
mata

Individuell gestaltbar Individuell gestaltbar

Logo Nein Ja Ja
Kästchendesigner Nein Ja Ja

Strukturbaum Nein Ja Ja
Zugriffsschutz auf Informa-

tionen
Nein Ja Ja

Mappendruck Nein Ja Ja
Kennzahlen Nein Ja Ja

Anzeigeregeln Nein Ja Ja
Single Sign On Nein Ja Ja

Benutzerdefiniertes Daten-
schema

Nein Ja Ja

Zusätzliche Beziehungen Nein Nein Ja
Änderungsprotokoll Nein Nein Ja

Datenwiederherstellung Nein Nein Ja
Simulation Nein Nein Ja

Alternative Struktur
(Baum)

Nein Ja Ja

* bis zu 50 Objekte kostenfrei. Sobald die Grenze von 50 Objekten überschritten wird, bietet orginio dem Benut-
zer eine kostenfreie Probezeit von zwei Wochen an. Anschließend ist es zwingend notwendig, die Zahlungsdaten
einzutragen.
** bis zu 5 Editoren stehen kostenfrei zur Vefügung

Stand: 18.10.2021

https://www.orginio.de/pricing/
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G Einmaliges Anmelden (SSO) für orginio mit Azure AD
einrichten
MS Azure AD kann mit Orginio als Identitätsprovider (IDP) verwendet werden, um ein einmaliges Anmelden (Sin-
gle-Sign-on) auf das Programm zu ermöglichen. Dieses Kapitel beschreibt die nötigen Schritte dafür.

Schritt 1: Fügen Sie orginio als Nicht-Gallerie-Anwendung zu Azure AD hinzu. Der Name der Anwendung kann be-
liebig genannt werden und muss nicht zwingend mit dem tatsächlichen Anwendungsnamen übereinstimmen.

Abb. 165: Azure AD - Anwendung hinzufügen

Schritt 2: Wählen Sie SAML als Methode für das einmalige Anmelden (SSO).

Abb. 166: Azure AD - SSO Methode auswählen

Schritt 3: Gehen Sie in orginio zu Einstellungen → Benutzerverwaltung → SSO. Drücken Sie hier auf die Schaltflä-
che Provider ändern und wählen SAML 2.0 aus der Liste der Single Sign on - Provider aus.

Anschließend müssen Sie die orginio-Metadatendatei über den hervorgehobenen Link herunterladen.



www.orginio.de 161

Abb. 167: orginio - Download der Metadaten

Schritt 4: Nun müssen Sie in Azure AD die Grundlegende SAML-Konfiguration anpassen:

▪ In das Feld Bezeichner (Entitäts-ID) muss die entityID aus orginio-metadata.xml eingefügt werden.

▪ In das Feld Antwort-URL muss die Location-URL aus orginio-metadata.xml eingefügt werden.

Schritt 5: Benutzerattribute und Ansprüche anpassen:

▪ Verändern Sie bei Benötigten Ansprüchen Unique User Identifier (Name ID) auf E-Mail.

Schritt 6:

▪ Passen Sie die E-Mail-Adressen für Benachrichtigungen nach Ihren Wünschen an

▪ Laden Sie das Base64-Zertifikat herunter

Schritt 7: In orginio

▪ Fügen sie im Reiter SAML 2.0 in das erste Feld die Log-in-URL aus Azure AD.

▪ Öffnen Sie das aus Azure AD heruntergeladene Base64-Zertifikat mit einem Editor (z. B. Notepad). Kopieren
Sie den ganzen Inhalt der Datei und fügen ihn in das zweite Feld ein.
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Abb. 168: orginio - SAML 2.0 IDP konfigurieren

Schritt 8: Ordnen Sie AD-Benutzer Ihrer Anwendung zu
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Abb. 169: Azure AD - Applikationsanwender festlegen

Schritt 9: (Optional). Um Claims (für dir Rollenzuordnungen in orginio) in Azure AD zu vergeben, müssen diese zu-
erst in das Manifest eingefügt werden.
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Abb. 170: Azure AD - Edit Manifest

{

"allowedMemberTypes": [

"User"

],

"description": "orginio-edit",

"displayName": "orginio-edit",

"id": "CREATE_A_NEW_GUID",

"isEnabled": true,

"lang": null,

"origin": "Application",

"value": "orginio-edit"

}

Hinweis: weitere Informationen zum Thema Application Roles sind unter

https://docs.microsoft.com/en-us/azure/architecture/multitenant-identity/app-roles zu

finden
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Schritt 10: (Optional): Anschließend werden über Enterprise applications die entsprechenden

Nutzer Ihren Rollen / Claims zugeordnet.

Abb. 171: Azure AD - Users and Groups

Abb. 172: Azure AD - Add Role
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